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Leev Poorzer
   Fastelovendsfamillich

„NE RUNDE SPASS,  
POORZ JITT JAAS!“

heißt das Motto des Festausschuss 
Porzer Karneval für die Session 2018. 
Abgestimmt in diesem Jahr auf unse-
re Mitgliedsgesellschaften, die in die-
sem Jahr einen runden Geburtstag 
feiern und gemeinsam mit den Karne-
valisten Gas für Porz geben.

Das wichtigste für den Porzer Karne-
val waren und sind aber von Anbe-
ginn die Jecken, die Vereine, die Gar-
den, die Gesellschaften.  Nur mit der 
Keimzelle im Verein, dem Ursprung 
des organisierten Karnevals, bleibt 
unser schönes Brauchtumsfest das, 
was es ist und war.  Dafür ein großes 
Dankeschön an unsere Gesellschaf-
ten und ihre Mitglieder für Treue, Be-
ständigkeit und Engagement.

Ein runder Spaß für Porz und für un-
sere Gesellschaften. Aber was be-
deutet ein „runder“ Geburtstag? 
Eine Zahl, die sich durch zehn teilen 

lässt, eine Runde für alle Gäste oder 
ist es das rundum zufriedene Ge-
burtstagskind? Sicherlich von allem 
ein bisschen. Rund ist auch das Rad, 
das 5.000 v. Chr. entscheidend die 
Entwicklung der Menschheit verän-
dert hat. Das Rad ist ein Synonym 
für die Mobilität, die Bewegung und 
das stete Voranstreben. Auch der 
Porzer Karneval mit seinen Gesell-
schaften ist in Bewegung dreht sich, 
bewegt sich nach vorne und bleibt 
nicht stehen. 

Garant dafür, dass sich das Rad des 
Porzer Karnevals dreht, sind unsere 
Porzer „Fastelovendsjecke“ auf der 
Straße, sie sind die Speichen des  
Rades, die die Felge sauber tragen 
und in der Spur halten. Jede Speiche 
ist wichtig und schafft es mit ihrer 
Ausgewogenheit, dass sich die Nabe 
des Brauchtums auf den runden Ku-
gellagern der Tradition weiter für 
Porz dreht. 

Die Gemeinschaft der Mitglieds- 

gesellschaften im Festausschuss 
Porzer Karneval ist eine besonders 
stabile und wichtige Speiche im Rad 
des Porzer Karnevals. Das Rad, der 
Kreis, ist seit vielen Jahren Symbol 
der Unendlichkeit ohne Anfang und 
ohne Ende. Diese Unendlichkeit und 
diese Beständigkeit wünsche ich 
dem Porzer Karneval. Mögen uns allen 
noch viele Jahre der „Spaß an dr 
Freud“ beschert sein und noch viele 
schöne Stunden in der Runde von 
vielen netten Menschen.

In diesem Sinne wünsche ich uns und 
Ihnen eine runde Jubiläumssession, 
einen runden Spaß bei der Lektüre 
dieser wunderbaren Rosensonntags-
zeitung und vor allem viel Spaß im 
Porzer Karneval.

Herzlichst mit einem „Dreimol Poorz 
Alaaf“ 

Stephan Demmer 
Präsident Festausschuss Porzer Karneval

Gesundheit für 
          die Porzer Jecken!

Apotheker Mario Spieker
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Karneval wird in Porz schon seit 
mehr als hundert Jahren auch in or-
ganisierter Form gefeiert. Bis heute 
verankern sich die meisten Porzer 
Karnevalsvereine und –gesellschaf-
ten über ihre Ortsteile. Von 1949 bis 
1960 einigte man sich auf ein ge-
meinsames Porzer Dreigestirn, um 
anschließend wieder getrennte 
Wege zu gehen. Erst mit der Initiati-
ve des damaligen Porzer Bürger-
meisters Peter Weiden – Porz war ja 
noch selbständige Stadt – im Herbst 
1967, wurde durch die (Neu-)Grün-
dung des Festausschuss Porzer Kar-
neval die Grundlage für ein karneva-
listisches Gemeinschaftsgefühl in 
der immer stärker wachsenden 
Stadt Porz gelegt. 

In der Session 1968 gab es erstmals 
wieder ein Gesamt-Porzer Dreige-
stirn und einen gemeinsamen Kar-
nevalsumzug.

Die Eingemeindung von Porz in die 
Stadt Köln 1975 ging an den Karne-
valisten vorbei. Bis heute gehören 
die Porzer Karnevalisten zum Regio-
nalverband Rhein-Berg und sind 
nicht dem Kölner Festkomitee ange-
gliedert. Zu Beginn konzentrierte 
sich die Tätigkeit des Festausschuss 
auf die Organisation rund um das Ge-
samt-Porzer Dreigestirn und die zen-
tralen Veranstaltungen von Prinzen-
proklamation, über Eröffnung des 
Straßenkarnevals und bis zum Um-
zug am Karnevalssonntag.

Mit Dr. Welf-Heinrich Steinmann an 
der Spitze des Festausschuss seit 
1980 bekam der bis dahin relativ lo-
ckere Zusammenschluss eine Struk-
tur und eine eigene finanzielle Basis, 
die den FAS nicht mehr allein zum 
Spielball der Interessen einzelner 
Vereine und Gesellschaften machte. 
Eigene Gesellschaftsveranstaltun-
gen während des gesamten Jahres 
wurden organisiert wie auch der ge-
meinsame Kartenverkauf für die 
Veranstaltungen der angeschlosse-
nen Vereine. Gleichermaßen er-
schloss sich der Porzer Karneval die 
wichtigen unternehmerischen und 
gesellschaftlichen Kreise, die sich 
seit 1984 im „Närrischen Rat“ als 
Freundeskreis zur Unterstützung 
des Porzer Karnevals zusammen ge-
funden haben.

Prägend für die Arbeit des Festaus-
schuss ist auch weiterhin der Aus-
gleich zwischen den unterschiedlichen 
Interessen der Mitgliedsgesellschaf-
ten des FAS. Von größter Bedeutung 
ist hier die integrative Kraft der 
FAS-Präsidenten. Gottfried Paffrath, 
Bert Weihrauch, Klaus Liebram und 
aktuell Stephan Demmer haben die-
se Aufgabe mit Bravour gemeistert 
und jeden Rückfall in die Zeit vor 
1968 verhindert. 

Gleichermaßen versteht sich der FAS 
als Impulsgeber für die karnevalisti-
sche Entwicklung in Porz. Mit den 
Projekten „Karneval macht Schule“ 
und dem neuen Förderverein „Pänz 
ProJe(c)kt“ fördert der FAS den kar-
nevalistischen Nachwuchs zum Woh-
le aller Porzer Karnevalsvereine und 
–Gesellschaften. Gleiches gilt für den 

„Pänz Dance“, der inzwischen die 
größte Zusammenkunft der Porzer 
Kindertanzcorps geworden ist.

Die Heimat der meisten Karnevalis-
ten sind weiterhin die Gesellschaften 
und Vereine in den einzelnen Porzer 
Ortsteilen. Eine Anforderung der Zeit 
ist es auch im Karneval, die gemein-

samen Interessen zu bündeln, eine 
professionelle Organisation von Ver-
anstaltungen sicher zu stellen und 
das karnevalistische Brauchtum zu-
kunftsfest zu machen. Nach der Er-
folgsgeschichte der vergangenen  
50 Jahre darf man gespannt sein, wie 
es mit dem Festausschuss Porzer 
Karneval weiter geht…

50 Jahre
Festausschuss Porzer  Karneval
 Eine Erfolgsgeschichte geht weiter von Gregor Berghausen
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Tel.: (0221) 53 43 99-0 · Fax: (0221)53 43 99-30

E-Mail: info@geyssel.net · www.geyssel.net 

Als echtes kölsches Team
wünschen wir allen Jecken und ihren
Gästen eine tolle Session 2018 –
dreimol ‚Poorz Alaaf‘!
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Impressionen aus dem Leben des Porzer Dreigestirns 2018

„ An Tagen, wie diesen ...“
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1949	 Merkens, Hermann	 Müller, Fritz	 Kuttenkeuler, Anneliese

1950	 Hanf, Leo	 Monz, Franz	 Himmelmann, Anneliese

1951	 Funk, Fritz	 Villers, Emil	 Rosen, Emilie 

1952	 Hohnrath, Willi sen.	 Brauer, Hans	 Kahl, Helene 

1953	 Priester, Heinrich	 Schmitz, Peter	 Linden, Ilse 

1954	 Voosen, Theo	 Zaß, Urban	 Esser, Leni 

1955	 Bestgen, Heinrich	 Hesseler, Peter	 von Dobrezerinski, Maria

1956	 Rollinger, Emil	 Galitzki, Jakob	 Egyptien, Gisela 

1957	 Bennauer, Hans	 Braun, Helmut	 Blömer, Ursula 

1958	 Edenhofen, Herbert	 Deumel, Otto	 Zündorf, Ingrid 

1959	 Heck, Jakob	 Zims, Jean	 Zims, Ursula 

1960	 Schinke, Bernhard	 Meder, Jan	 Aumann, Irmel 

1968	 Jost, Peter	 Keil, Heinrich	 Wilmsen, Erika geb. Keller 

1969	 Reimer, Joachim	 Dahmen, Erich	 Leusink, Hannelore

1970	 Kollath, Günther	 Fischenich, Willi	 Kummetat, Edith geb. Kollath 

1971	 Neumann, Erhard	 Baumgarten, Dieter	 Neumann, Elisabeth 

1972	 Demmer, Heinz-Josef	 Hohnrath, Willi jun.	 Weber, Christa geb. Epstein 

1973	 Karsten, Gerhard	 Dammann, Walter	 Karsten, Birgit 

1974	 Düppe, Volker	 Nothhelfer, Willi	 Voosen, Christel 

1975	 Schlimbach, Andreas	 Zimmer, Manfred	 Gatz, Renate geb. Zimmer 

1976	 Freese, Wolfgang	 Romanski, Ekkehard	 Klinkhammer, Marianne

1977	 Schäfer, Franz-Josef 	 Lerch, Fritz	 Münch, Anne (Offermann)

1978	 Keller, Willi	 Junge, Herbert	 Sessenhausen, Roswitha

1979	 Haderlein, Rudi	 Fiebranz, Herbert	 Bell, Petra 

Prinz	 Bauer 	 Jungfrau

1980	 Engels, Jakob	 Hermani, Willi	 Tiemann, Cornelia (Stahl)

1981   	 Schmitz, Bernhard	 Adams, Peter	 Cremer, Mary

1982	 Rung, Rudolf	 Weberpalz, Arno	 Fuchs, Beate

1983	 Steinringer, Theo	 Strombrowski, Günter	 Stengel, Petra  

1984	 Speck, Friedhelm	 Krüper, Arno	 Frangenberg, Karin

1985	 Tonger, Jan	 Czakalla, Udo	 Ensch, Marianne 

1986	 Ernst, Jürgen	 Fröhling, Peter	 Adams, Monika

1987	 Scheffler, Rolf	 Schmitz, Norbert	 Fuchs, Beate 

1988	 Jahn, Walther	 Steinringer, Theo	 Prakken, Maria

1989	 Hube, Martin	 Werner, Dieter	 Hohnrath, Ruth

1990	 Zimmer, Manfred	 Petri, Dieter	 Pilz, Astrid

1991	 Bauermeister, Heino	 Knab, Peter	 Konz, Trixi

1992	 Urban, Lothar	 Neuenhaus, Jürgen	 Henseler, Nicole

1993   	 Hazenoot, Albert	 Jacobsen, Falk-Dieter	 Hermani, Marga 

1994	 Klein, Siggi	 Kruse, Emil	 Kautz, Sabine

1995	 Schnitzler, Wolfgang	 Müller, Jakob	 Grolla, Yvonne

1996	 Görschen, Andy	 Berg, Heinz	 Brewing, Andrea 

1997	 Klein, Konrad	 Bliersbach, Heinrich	 Dietz, Margit 

1998	 Cantz, Otto	 Greuel, Toni	 Gebauer, Gaby 

1999	 Aichner, Heino	 Schmitz, Karl	 Fuchs, Stefanie

2000	 Walter, Burkhard	 Feld, Jürgen	 Zimmer, Yvonne

2001	 Röder, Wolfgang	 Kastleiner, Hans	 Leyer, Tanja

2002	 Hochholz, Heinz	 Frangenberg, Horst	 Otto, Sandra geb. Kampner

2003	 Malcharzyk, Siggi	 Bergsch, Rudolf	 Holz, Jasmin

2004	 Schwientek, Norbert	 Schlagner, Alfred	 Röder, Jessica

2005	 Pabst, Frank	 Schurz, Mathias	 Engels, Britta

2006	 Schäfer, Norbert	 Diekmann, Thomas	 Wagner, Anke

2007	 Kloß, Hartmut	 Weigand, Michael	 Kloß, Kristina

2008	 Schnell, Frank	 Johann, Werner	 Färber, Sara geb. Piccolomo

2009	 Meyer, Rolf	 Ploder, Stefan	 Amonat, Meike

2010	 Herkenrath, Dieter	 Thräne, Dieter	 Kloß, Stefanie

2011	 Mack, Werner	 Korbmacher, Mario	 Rohlfs, Vanessa geb. Valiente Mota

2012	 Florian, Ulf	 Vohs, Andreas	 Häntsch, Sandra geb. Schmitz

2013	 Müffeler, Bernd	 Hommelsheim, Horst	 Wyborny, Lena

2014	 Czakalla, Rainer	 Weber, David	 Kranz, Eileena

2015	 Prehl, Hermann	 Grenz, Detlef	 Broicher, Lena

2016	 Pluchino, Norbert	 Gilles, Detlef	 Demond, Jana geb. Kaemnick

2017	 Engeln, Helmut	 Brückner, Hans	 Henn, Melanie

2018	 Voosen, Peter	 Kranz, Karl-Heinz	 Allmich, Michelle
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Nach dem Krieg gründeten sich in den Porzer Ortsteilen 

verschiedene Karnevalsgesellschaften. Es folgt dann seit 

1949 neben weiteren Orts-Dreigestirnen ein Gesamt-Por-

zer Dreigestirn und gleichzeitig wurden organisatorische 

Strukturen eines Festausschusses etabliert, der die Inter-

essen der Porzer Karnevalisten bündeln sollte. Es war die 

närrische Einsicht, der Porzer Karnevalisten 1968 unter 

Führung des damaligen Porzer Bürgermeisters Peter Wei-

den wieder zu einem Gesamt-Porzer Karneval zusammen-

schloss. 

Es folgten weitere KG und seit Beginn der 1970er Jahre 

übernimmt der Festausschuss Porzer Karneval die organi-

satorische Führung des Dreigestirns und der gemein-

schaftlichen Veranstaltungen des Porzer Karnevals.

Unsere  Porzer  Dreigestirne

Prinz	 Bauer 	 Jungfrau
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Eine schöne Tradition erhalten sich 
die Porzer bei der Eröffnung des 
Straßenkarnevals. Der Festaus-
schuss Porzer Karneval (FAS) er-
öffnet den Straßenkarneval auf der 
Bühne am Hermanns-Plätzchen im 
Herzen von Porz. Hunderte von Je-
cken lassen sich dieses Spektakel 
in jedem Jahr nicht entgehen. Ziel 

ist es auch weiterhin, vor allem 
Menschen anzusprechen, die in  
guter Atmosphäre und ohne Ran-
dale in den Straßenkarneval  
starten möchte. 

Ab 9.30 Uhr startet ein karnevalisti-
sches Programm der Sonderklasse, 
in diesem Jahr mit einem großen 

„Tanzcoprs total“. Hierbei haben 
alle Porzer Tanzgruppen die Gele-
genheit, sich selbst und ihr Können 
zu präsentieren.

„In dieser Form ist das einzigartig“ 
so FAS-Literat Stefan Lohe. „Wir  
freuen uns, bei hoffenlich schönem 
Wetter auf viele bunte Jecken.“
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Termine für das jecke Finale der Session 2017/2018

31.01.2018	 MGV Urbach	 Spiele am Hofe der Tollitäten	 Heinrich-Lob-Haus, 	 19:00 Uhr 
			   Kupfergasse 33, 51145 Köln	

03.02.2018	 Garde-Korps Köln	 Jubiläums-Kostümsitzung	 Schulzentrum Zündorf,	 19:00 Uhr
			   Heerstraße, 51143 Köln

	 KG Närrischer Laurentius	Strüßjerball	 Café der Klostergärtnerei	 19:00 Uhr
			   Kölner Str. 64, 51149 Köln

04.02.2018	 Blau-Wiesse Funke Wahn	 Kinderfest	 Eltzhof	 13:00 Uhr 
			   St. Sebastianusstr. 10, 51147 Köln	  

	 Aujusse/Urbacher 	 Herrenparty	 Rathaussaal Porz	 11:00 Uhr 
	 Räuber/Porzer Nubbele		  Fried.-Ebert-Ufer 64-70, 51143 Köln

07.02.2018	 K.G. 103-Gestirn e.V.	 Anzünden des Fastelovendsleech	 Sankt Josef Porz	 18:00 Uhr
			   Bahnhofstraße 20, 51143 Köln

08.02.2018	 Festausschuss 	 Eröffnung des Straßenkarnevals	 Fußgängerzone am City Center	 09:30 Uhr
	 Porzer Karneval e.V.		  51143 Köln	

08.02.2018	 Poorzer Nubbele e.V.	 Wieverfastelovendsparty	 Rathaussaal Porz	 11:00 Uhr
			   Friedrich-Ebert-Ufer 64-70, 
			   51143 Köln 	

08.02.2018	 Blau-Wiesse	 Weiberfastnachtsparty	 Heinrich-Lob-Haus	 16:00 Uhr 
	 Funke Wahn	 BWF Family & Friends	 Kupfergasse, 51145 Köln			 

09.02.2018	 KG Grengeler 	 Draumfess	 Eltzhof	 19:11 Uhr 
	 Draumdänzer		  St. Sebastianusstr. 10,
			   51147 Köln	

11.02.2018	 Festausschuss 	 Porzer	 Porzer City	 12:00 Uhr
	 Porzer Karneval e.V.	 Rosensonntagszug 2018			 

13.02.2018	 Poorzer Nubbele	 Nubbelverbrennung	 Makedonia	 19:00 Uhr
			   Wilhelmstraße 23, 51143 Köln	

	 KG Urbacher Räuber/	 Räuberendspurt/ 
	 KG Grengeler 	 Nubbelverbrennung	 Akazienhof	 19:00 Uhr
	 Draumdänzer		  Akazienweg 2, 51147 Köln	

Weiberfastnacht & Sessionsfinale
Straßenkarneval mit Stimmung, Familie und guter Laune 

Sessions-Endspurt

 am 08.02.2018, ab 9.30 Uhr, auf der Bühne am Hermanns-Plätzchen

Eröffnung des Porzer  Strassenkarnevals
9:30 Uhr 	 Eröffnung 

10:00 Uhr 	Große Porzer Karnevalsgesellschaft Rot-Weiß von 1926 e.V.: Das Showtanzcorps

10:15 Uhr  	 SpvG Wahn-Grengel e.V.: Tanzgruppe der Höppeditzjer und Höppemüüs

10:30 Uhr  	KG Urbacher Räuber e. V. von 1997: Große Tanzkorps

10:45 Uhr  	K.G. Rut-Wiess Löstige Langeler e.V. von 1955: Tanzgruppe Langeler Rahmkamellche

11:00 Uhr  	 Porzer Dreigestirn 2018 in Begleitung des Garde-Korps Köln KG „Blau-Weiß-Zündorf“ von 1928 e.V.

11:11 Uhr  	 Eröffnung des Straßenkarneval mit dem Porzer Dreigestirn 2018

	 Prinz Peter II. (Voosen), Jungfrau Michelle (Allmich), Bauer Karl- Heinz (Kranz)

11:30 Uhr  	 Wahner Wibbelstetze e.V.: Große Tanzgruppe

12:00 Uhr 	Bruce Kapusta: „Der Clown mit seiner Trompete“

12:30 Uhr	 Aufzug des Porzer Kinderdreigestirn 2018 in Begleitung der Kinderprinzengarde Porz e.V.

	 Prinz Julien I. (Leyer), Jungfrau Marie Colonia (Weinandy), Lucas (Kastleiner)

	 Garde Fünkchen

12:55 Uhr  	Druckluft: Brass- & Performanceband

13:20 Uhr  	KG Fidele Grön-Wieße Rezag Porzer Ehrengarde e.V.: Die Rezag Husaren Tanzcorps

13:45 Uhr	 Blau-Wiesse Funke Wahn von 1948 e.V. Ehrengarde des Flughafen Köln-Bonn:  Gardecorps

14:00 Uhr 	K.G. Närrischer Laurentius e.V.: Kindertanzgruppe „Pänz von Laurentius“

14:15 Uhr 	 KG Porzer Rhingdröppche e.V.: Tanzcorps

14:30 Uhr 	 Ausklang

Moderation: Stephan Demmer

Technik Achim Helmrich / Musik Jürgen Vorrath
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Seit 1984 sind Porzer Geschäftsleute und Persönlichkeiten im 

Närrischen Rat zusammengeschlossen, um die Aktivitäten des 

Festausschuss Porzer Karneval und der Porzer Karnevalisten 

zu unterstützen. 

Ohne den Närrischen Rat wären viele Ideen, die die Besonder-

heiten des Porzer Karnevals ausmachen, nicht realisierbar. An 

dieser Stelle sagen wir diesen Unterstützern im Verborgenen 

einmal öffentlich herzlichen Dank!
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„Es ist nicht selbstverständlich, dass 
sich fünf Unternehmen der gleichen 
Branche derart uneigennützig für 
den Porzer Karneval einsetzen“, 
zollt FAS-Präsident Stephan Dem-
mer dem Engagement der Porzer 
Autohäuser und Kfz-Betriebe Res-
pekt. Tatsächlich ist der Porzer Kar-
neval mit einem Fuhrpark ausgestat-
tet, der einen Vergleich mit dem 
Kölner Zentrum kaum scheuen muss.

Fahrzeuge bedeuten Erkennbarkeit 
und Komfort. Denn gerade bei den 
vielen Auftritten in der Session fehlt 
es manchmal an Rückzugsmöglich-
keiten für die Tollitäten. Da ist die  
„Privatsphäre“ im Dreigestirnsfahr-
zeug häufig die einzige Möglichkeit, 
etwas zu reflektieren oder sich auch 
einmal zu entspannen. „Die Wege in 
Porz sind verhältnismäßig kurz, al-
lerdings genügt es manchmal, nur 
fünf Minuten die Augen zu schließen, 
um sich auf den nächsten Auftritt 
vorzubereiten“, weiß Chef d´Equipe 
Hartmut Kloß.

Natürlich ist es für den Festaus-
schuss Porzer Karneval wichtig, dass 
die Bevölkerung auch das Porzer 
Dreigestirn auf seinem Weg durch die 
unterschiedlichen Ortschaften wahr-
nimmt. Daher sind die Beschriftungen  
der Fahrzeuge ebenso sehr wichtig.

Die Zusammenarbeit der Autohäuser 
bei der Unterstützung des Porzer 
Karnevals hat sich über eine längere 
Zeit entwickelt. „Dabei ist natürlich 
unser Verhältnis zum Karneval und 

die Motivation sehr vergleichbar“, be-
stätigt David Weber vom Autohaus 
W&S und Ex-Bauer der Session 2014, 
„wir wollen uns für unseren Stadtteil 
einsetzen und sind alle vom ehren-
amtlichen Einsatz des Dreigestirns 
und des Festausschusses fasziniert. 
Das wollen wir alle unterstützen, und 
da stehen geschäftliche Interessen 
nicht im Vordergrund.“

Dies bestätigt auch Heribert Schmitz 
vom Autohaus Schmitz, der bereits 
seit vielen Jahre den Karneval mit  
diversen Fahrzeugen unterstützt. 
„Karneval ist auch für uns eine Her-
zenssache. Wir sollten sehr froh sein, 
dass sich so viele Menschen uneigen-
nützig für das Brauchtum zur Verfü-
gung stellen. Dazu leistet die Fahr-
zeugflotte der Porzer Auto- 
häuser einen wesentlichen Beitrag, 
und das soll auch so bleiben.“ Neben 
den Autohäusern gehören die Fahrer 

der Fahrzeuge zu einem festen  
Bestandteil des Porzer Karnevals- 
geschehens. 

„An manchen Stellen sind sie wirk-
lich die „stillen Helden“ des Karne-
vals“, bestätigt Hartmut Kloß, „denn 
auch wenn es spät wird, sorgen die 
Fahrer, die zur Equipe gehören und 
ebenfalls ehrenamtlich unterwegs 
sind, dafür, dass alle sicher ins  
Bett kommen. Dafür ein ganz herzli-
cher Dankeschön.“

Komfort für die  
Porzer  Karnevalisten

(kg). Mehr als 200 Besucher, 
darunter Kunden des Autohau-
ses, sowie Tanzgruppen, und das 
Porzer Dreigestirn nebst Equi-
pe waren in das Autohaus Bar-
thel gekommen, um Karneval zu 
feiern. Das Kindertanzcorps der 
Blau-Wiesse-Funke Wahn, der 
Prinzengarde Frechen, die Pänz 
von Laurentius, sowie die Flam-
me vom Rhing, zeigten ihr Kön-
nen, und erfreuten die jecken 
Herzen. „Seit etwa zehn Jah-
ren machen wir diese Veranstal-
tung“, sagte Antje Barthel-Haas, 
Gesellschafterin der Barthel-Au-
tohäuser in Brühl und Porz. Das 
Event sei immer mehr gewach-
sen, so dass es heute ein offizi-
eller „Barthel-Alaaf“ sei. Inzwi-
schen würden die Kunden im 
Vorfeld nachfragen, ob die Ver-
anstaltung wieder stattfindet. 
„Im nächsten Jahr werden wir 
wieder einladen“, versprach Bar-
thel-Haas. Für sie und Ehemann 
Frank Haas, Geschäftsführer des 
Porzer Autohauses, sei es „eine 
Herzensangelegenheit“, und „ei-
ne gute Sache“, sich für den Por-
zer Karneval einzusetzen. „Des-

wegen machen wir das sehr ger-
ne“. Die Eheleute überreichten 
an die Tanzgruppen einen Obo-
lus, auch das Porzer Pänz-Pro-
jekt bedachten sie mit einer Un-
terstützung. „Besonders geehrt 
fühlen wir uns, dass Bezirks-
bürgermeister Henk van Ben-
them heute dabei ist“, sagten sie. 
Van Benthems Dreigestirn-Auf-
tritt hatte seinen Grund, wie Ha-
rald Allmich, Beisitzer vom FAS 
Porz, und Porzer Rosensonntags-
zugleiter von 2011 bis 2017 er-
läuterte: „Am Elften-Elften gab 
es einen Quiz, bei dem er in Kar-
nevalsfragen gegen Kinder an-
getreten ist“. Da er verlor, ver-
sprach van Benthem, als Mund-
schenk einen Tag das Dreige-
stirn nebst Equipe mit Getränken 
zu versorgen. „Und das löst er 
heute ein“, stellte Jungfrau und 
Tochter Michelle Allmich fest. 
Die derzeitige „Grande Dame“ 
des Porzer Karnevals nahm mit 
dem Ehepaar Barthel-Haas die 
Wagentaufe ihres Sessionsfahr-
zeugs vor. Das Autohaus Barthel 
unterstützt jedes Jahr die Jung-
frau mit einem Renault.  

„Barthel-Alaaf“
Veranstaltung im Autohaus entwickelte sich zum Geheimtipp

Fotos: A
xel K

önig

Ferdinand-Porsche-Str. 24 • 51149 Köln 
Tel. 0 22 03 / 188 20 • www.ah-barthel.de

Deutschlands
günstigster SUV!

Ferdinand-Porsche-Str. 24
51149 Köln 
Tel. 0 22 03 / 188 20 
www.ah-barthel.de

Klaus Wernicke
Öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger

Autohaus Schmitz
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Wenn er sich vor Sessionsbeginn 
noch die bange Frage stellte, ob er 
im Zug mitfahren dürfe, kann es dar-
auf jetzt nur eine Antwort geben: 
FAS-Maskottchen Fidelino ist mit da-
bei - höchstselbst und in seinem Wa-
gen bringt der lustige Karnevalslöwe 
noch mehr Farbe in den legendären 
Porzer Rosensonntagszug! Beson-
ders die Pänz, denen er naturgemäß 
am nächsten steht, wird seine leib-
haftige Teilnahme freuen. Aber auch 
die reiferen Jecken zeigen sich be-
geistert, denn der immer adrett in 
rot-weiß gekleidete Geselle ist ein 
Spaßgarant für alle Altersklassen 
und darüberhinaus in exklusiver Be-
gleitung: Da der neue Prunkwagen 
offiziell dem Porzer Pänz Pro-Jek(t) 
gewidmet ist, bekommt Zugleiter 
Thomas Pollok, mit Fidelino wich-
tigster Mann an Bord, Verstärkung 
von Mitgliedern des just gegründe-
ten Fördervereins.     

 Was am Tag X der karnevalistischen 
Zeitrechnung einfach nur schön aus-
sehen und den Jecken am Weges-
rand in lebhafter Erinnerung bleiben 

soll, ist das Resultat einer fruchtba-
ren Symbiose aus innovativer Pla-
nung und präziser Umsetzung. Nun 
gestaltet sich der Neubau eines Fest-
wagens immer als aufwendiges und 
spannendes Unterfangen. Von der 
Idee über erste Entwürfe bis zur Her-
stellung und Vollendung ist es ein 
weiter und arbeitsamer Weg - immer 
ein wenig von der Angst umwittert, 
das Werk könnte vielleicht nicht 
rechtzeitig für seinen Einsatz im Ro-
sensonntagszug fertig sein.

Eine ausnahmslos glückliche Hand 
beweist der FAS bei der Wahl des 
Wagenbau-Teams und liefert somit 
bestmögliche Voraussetzungen für 
das Gelingen des Projekts. So liegen 
bereits Entwurf und Planung in den 
kompetentesten Händen: Ingenieur 
Konrad Klein und Grafikerin Barbara 
Berghausen können technisches 
Knowhow und kreative Ideen aufs 
Vorteilhafteste miteinander verqui-
cken. So gelingt es, runde Formen 
für eine optisch attraktive Gestal-
tung mit ausreichend großem Stau-
raum für die begehrten Kamellen zu 

kombinieren oder ein „unsichtbares 
Örtchen“ auf dem Wagen unterzu-
bringen. Eine beeindruckende Empo-
re in Turm-Form bildet den imposan-
ten Schlussakzent, während das 
Zentrum des Wagens von der soge-
nannten Fidelino-Tonne dominiert 
wird. Damit Fidelino bequem ein- und 
aussteigen kann, gibt es sogar ein 
Törchen. Die langjährige Erfahrung 
der Planer steckt sowohl in der 
Grundkonzeption als auch im Detail. 

„Ich habe mittlerweile sicher an 25 
Wagen mitgebaut“, erzählt Konrad 
Klein. Seine Begeisterung für den 
Wagenbau scheint derweil ungebro-
chen. Auch Barbara Berghausen ist 
im Porzer Karneval eine feste Größe. 
Mit ihren zahlreichen Designs hat sie 
die Optik verschiedenster Karne-
vals-Accessoires geprägt. 
 
Während der aktiven Bauphase ste-
hen Konrad Klein Installateur Maik 
Höfner und Allroundhandwerker Ro-
ger De Clerk zur Seite. In Kleins 
überdachter Gartenwerkstatt wird 
aus einem einfachen Anhänger, der 
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im Urzustand grade einmal fünf Me-
ter misst, eine Installation mit einer 
Gesamtlänge von siebeneinhalb Me-
tern und einer Höhe von drei Meter 
achtzig. 

„Furchtlos“ nennt Präsident Stephan 
Demmer diese Aktion schlicht, tief 
beeindruckt von der Metamorphose 
vom Rohling zum Gerüst, das die 
letztendliche Erscheinungsform er-
ahnen lässt. 

Für ihn steht außer Frage, dass dies 
„ein Wagen für die Ewigkeit“ ist. Tat-
sächlich beruht der Erfolg des Bau-
projekts nicht zuletzt auf Flexibilität 
im Denken und Handeln. Als der Wa-
gen sein Domizil in Länge und Höhe 
zu überrunden droht, setzt das Team 
kurzerhand ein Stück Dach an, so 
dass die komplette Metallbau-Phase 

am Ort bleiben kann. Erst danach tut 
der Wagen seine erste Reise in neuer 
Gestalt und steht fortan in einer Hal-
le auf dem wenige hundert Meter 
entfernten Saint Gobain-Gelände. 
Thomas Pollok beweist bei der Gele-
genheit versiertes handwerkliches 
Können. Wie Roger de Clerk ist er 
beim FAS für die technische Abtei-
lung zuständig und sichtlich in sei-
nem Element. Dass er hier erste Er-
fahrungen in Punkto Wagenbau 
macht, merkt man ihm nicht an.

Vor Unwettern aller Art geschützt 
kann das Metall-Skelett nun mit 
Rostschutz behandelt, mit Hart-
schaumplatten verkleidet und 
schließlich mit einer ausgestalteten 
Folie beklebt werden. Roger De Clerk 
sieht dem Fortgang der Arbeiten mit 
grimmiger Entschlossenheit entgegen. 

Auf den näher rückenden Zeitpunkt 
der Wagenabnahme angesprochen, 
kennt er kein Pardon: „Das muss!“, 
meint er unmissverständlich. De 
Clerk, der zusammen mit Konrad 
Klein die meisten Stunden am Wagen 
verbringt, scheint über eine erstaun-
liche Kondition zu verfügen und ist 
durch seine weitreichende Erfahrung 
eine große Bereicherung für das 
Projekt. Nicht umsonst wird er in sei-
nem privaten Umfeld auch liebevoll 
„das Schweizer Taschenmesser des 
Porzer Karnevals“ genannt. 

Was alle Beteiligten miteinander  
verbindet, ist die Leidenschaft für 
den Karneval - und die lässt einen 
halt manchmal furchtlos sein und 
bringt etwas so Tolles hervor wie  
einen neuen Prunkwagen für einen 
rot-weißen Löwen!

Von einem unscheinbaren Zweiachser zu einen festlichen Prunkwagen sind es unfalssbar viele Stunden Arbeit.

Fidelino bekommt einen eigenen Wagen

Leidenschaft,
die einen furchtlos werden lässt.

Genaue Berechnungen und 20cm Puffer um den Wagenan an sein nächstes Ziel zu bringen.

von Claudia Mund
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Eine Initiative für den Nachwuchs
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Als im Jahr 2014 das Porzer Dreige-
stirn um Prinz Rainer I. die Idee ent-
wickelte, Spenden, die sie als Dreige-
stirn sammelten, an karnevalistische 
Jugendprojekte zu übergeben, star-
tete eine ganze Initiative – das „Pänz 
Proje(c)kt“.

Nachwuchssorgen in den Karnevals-
vereinen sind schon lange präsent 
und lassen die Altersstrukturen in 
vielen Gesellschaften immer kriti-
scher werden. Daher hat es sich der 
Festausschuss Porzer Karneval e.V. 
zur Aufgabe gemacht, spezielle Pro-
jekte zu entwickeln, die das Brauch-
tum „Karneval“ den Kindern und  
Jugendlichen näher bringen. Dazu 

gehören unter anderem die Förde-
rungen von Kinder- und  
Jugendtanzgruppen und  

Projekte, die Grundkennt-
nisse zum Karneval 
vermitteln.   

Vor drei Jahren startete der Festaus-
schuss Porzer Karneval e.V. das Pro-
jekt „Karneval macht Schule“. Bei 
diesem Projekt werden jedes Jahr in 
der Zeit ab Schuljahresstart bis 
Aschermittwoch in bis zu 20 Unter-
richtseinheiten die Schülerinnen und 
Schüler einer ganzen vierten Jahr-
gangsstufe einer Porzer Grundschule 
im Fach „Karneval“ unterrichtet. Da-
bei lernen die Kinder alle Facetten 
und das Brauchtum kennen. Der FAS 
wird dabei von zahlreichen Referen-
ten unterstützt. Das große Ziel ist,  
die Teilnahme aller Kinder am Porzer 
Rosensonntagszug. Da sich der FAS 
von Anfang an vorgenommen hat, das 
Projekt unabhängig von finanziellen 
Möglichkeiten der Schulen oder der 
Kinder durchführen zu wollen, trägt 
er alle Kosten. Kostüme, Kunstwerke, 
Materialien und das Wurfmaterial 
müssen beschafft werden. Anfänglich 
wurden diese Kosten durch zweckge-

bundene Spenden getragen. Dabei 
war es von Anfang an klar, dass die-
ses Projekt nachhaltig angelegt wer-
den soll und damit auch eine sichere 
Finanzierung gewährleistet werden 
muss. 

Im Förderverein Pänz Proje(c)kt e.V. 
können alle Interessenten als Einzel- 
oder Familienmitglieder, als Verein 
oder als Firma Mitglied werden und 
so die Jugendförderung für das 
Brauchtum „Karneval“ aktiv unter-
stützen. 

Der Vorstand des Fördervereins hat 
bereits weitere Ideen entwickelt, die 
in naher Zukunft die Jugendarbeit 
noch weiter ausbauen sollen. 

Neben dem Projekt „Karneval macht 
Schule“, in dem in den kommenden 
Jahren viele hundert Viertklässler 
unterrichtet werden, sollen auch 

Zum Vorstand gehören:

1. Vorsitzender: 	 Holger Harms

2. Vorsitzender: 	 Stephan Demmer

Geschäftsführerin: 	 Anna Demmer

Schatzmeisterin: 	 Marina Schütz

Der Förderverein Pänz Proje(c)kt e.V. unterstützt und  
veranstaltet Projekte zur Jugendförderung im Karneval.

Tanzgruppen intensiv unterstützt 
werden. Eigene Veranstaltungen für 
die Kinder und Jugendlichen, bei de-
nen Alkohol keine Rolle spielen soll, 
gehören genauso zu den Aktivitäten, 
wie die Unterstützung und Förderung 
von bereits existenten Veranstal-
tungsformaten von Karnevalsgesell-
schaften. 

Mit einem eigenen Förderverein wird 
der Porzer Karneval noch deutlich 
flexibler. Die fortschreitende Digitali-
sierung sorgt dafür, dass auch Ideen 
schneller entwickelt und realisiert 
werden. Trends müssen erkannt und 
aufgegriffen werden. Notwendige Fi-
nanzierungen lassen oftmals diese 
Entwicklungen stocken oder sogar 
scheitern. Durch gezielte Unterstüt-
zung seitens des Fördervereins sind 
auch schnelle Reaktionen möglich. 
Innovative Veranstaltungsformate 

benötigen auch schon einmal ein bis 
zwei Jahre, bis sie in der Gesellschaft 
akzeptiert und angekommen sind. 
Diese Anlaufphasen gilt es, finanziell 
aufzufangen. Der Förderverein steht 
hierbei zur Verfügung. Denn bei allen 
Maßnahmen, die der Förderverein 
selber initiiert oder durch finanzielle 
Unterstützung fördert gilt immer ein 
ganz wichtiger Aspekt:
Der Karneval ist für das Gemein-
schaftsgefühl keine Saisonerschei-
nung.

Viel mehr erlebt man in der Gesell-
schaft das ganze Jahr über ein gro-
ßes Zusammengehörigkeitsgefühl.  
Es bilden sich Freundschaften – gene-
rationsübergreifend. Das Brauchtum 
„Karneval“ ist deutlich mehr, als es 
die jungen Generationen heute im Be-
wusstsein hat. Die Zeit ist gekommen, 
wieder gemeinsam nach vorne zu 

schauen und vieles Verlorene neu zu 
entdecken!

Wer Mitglied im Förderverein werden 
möchte, kann sich gerne auf der  
Internetseite www.pänzprojeckt.de 
informieren oder sich per Mail an  
vorstand@pänzprojeckt.de wenden.

Sandbergstr. 42 · 51143 Köln
Tel. 01 74 - 3 52 39 34 · Fax 0 22 03 - 1 86 97 44
norbert.fischenich@web.de

Sehschärfenüberprüfung
und

Augeninnendruck- 
messung

(Glaukomvorsorge)
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Leidenhausener Str. 4, 51145 Porz-Eil, Tel.: 0 22 03/3 24 66, Fax: 30 78 39

www.Metzgerei-Schmitz.de

Fastelovend beim Schmitz
Leckere Flönz 100 g 0,69 e
Fleischwurst vom Ring 100 g 0,79 e
Wiener Würstchen Stück 0,99 e
Geräucherte Mettwurst 100 g 0,99 e
Bratwurst fein 100 g 0,89 e
Gulasch halb und halb 100 g 1,39 e
Suppenfleisch Rind m. Knochen 1 kg 6,90 e
Wurstsalat eigene Herstellung 100 g 0,79 e
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Karneval macht  Schule
Wie man sich erfolgreich Nachwuchs heranzieht

Vielleicht gibt es die Diskussion um 
den Nachwuchs ungefähr genauso 
lange, wie es Vereine gibt. Vereine 
gründen sich, weil Menschen gleiche 
Interessen, gleiche Ziele haben. Und 
damit das Ganze auf rechtlich festen 
Boden steht, kann sich eine Gemein-
schaft als Verein mit Satzung eintra-
gen lassen. Dann ist die Gruppe ein 
eingetragener Verein (e.V.). Ein Verein 
sollte möglichst „für immer“ beste-
hen, auf jeden Fall seine Gründungs-
mitglieder überdauern. 

Oft ist es so, dass Vorstandsvorsit-
zende ganz hervorragende Arbeit 
leisten, den Verein voran bringen,  
leider aber zu wenig für den Nach-
wuchs tun. Und schon kann ein Verein 
mitsamt seiner Tradition überaltern, 
manchmal sich sogar auflösen. 

Wer also möchte, dass Traditionen 
bewahrt bleiben, Vereine bestehen 
bleiben, muss den Nachwuchs mit ins 
Boot holen. Dabei ist es noch recht 
einfach, Kinder zu begeistern,  

bei Jugendlichen wird das deutlich 
schwierieger. Und wer als Kind ge-
lernt hat, etwas zu lieben, wird nach 
seiner Jugend wahrscheinlich dahin 
zurückkehren. 

Der Festausschuss Porzer Karneval 
hat sich zum Ziel gesetzt, seine  
Traditionen durch die Zeit zu tragen. 
Und wenn man etwas dauerhaft und 
tief verwurzeln möchte, dann sollte 
man das früh tun. Und so entstand 
das Projekt „Karneval macht  
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STRASSEN- UND TIEFBAU

MEYER GmbH
Niederkasseler Str. 1d • 51147 Köln

Tel. 0 22 03-9 66 29-0 • Fax 0 22 03-9 66 29-9
www.meyer-strassenbau.de
info@meyer-strassenbau.de

Schule“. Mit einem durchdachten 
Konzept sucht der Festausschuss 
jedes Jahr eine andere Grundschule 
auf, an der er unterrichtet. Dabei 
werden Zusammenhänge erklärt, 
Fragen beantwortet, Anekdoten 
zum Besten gegeben, Lieder gelehrt 
und in die Vergangenheit getaucht. 

Und Fragen haben die Kinder viele, 
zum Beispiel zum Dreigestirn: Müs-
sen die Pfauen für die Federn auf 
dem Hut des Bauern sterben? War-

um trägt der Prinz rote Schuhe? Ist 
die Jungfrau so eitel, dass sie einen 
Spiegel mit sich herumschleppt? 
Warum werden Süßigkeiten von den 
Wagen geworfen und wer bezahlt 
die? Wenn die Pänz einige Stunden 
Unterricht hatten, sind sie Experten 
rund um den Porzer Karneval. 

Dieses Wissen nehmen die Kindern 
nicht nur mit in ihre Zukunft, son-
dern sie verbreiten es auch gleich 
zuhause. 

Und weil das Leben nicht aus Theo-
rie besteht, wird am Ende gemein-
sam Karneval gefeiert und zwar  
spätestens beim Porzer Rosensonn-
tagszug. 

Seit drei Jahren besteht das Projekt 
und man munkelt, dass die ersten 
Festausschüsse und Festkomitees 
aus dem Umkreis herüberschielen, 
um von der Porzern zu lernen, wie 
man sich erfolgreich Nachwuchs  
heranzieht.

Kettenhemd, Bauernhut oder die Federn des Prinzen wurden von den Kindern mit großem Interesse aus- und anprobiert. Gardetanz, Kamelle mal selbst vom Wagen werfen bis hin zu selbstgebastelten und verliehenen Orden (auf der Jubiläumsfeier des FAS)
haben die Kinder alles einmal ausprobiert

• Jalousien • Markisen

• Rollladen • Vorbauelemente

• Elektro-Umrüstung

Jalousiendoc.de
W. Ziegler

Hauptstraße 78
51143 Köln-Porz

„Wenn die Jalousie stockt,
rufen Sie den Jalousiendoc!“
�(0 22 03) 1 83 14 16
Fax (0 22 03) 1 83 14 14

Markisen zu
Winterpreisen% %

Goethestr. 1 • 51143 Köln

Schon wieder 
fast ausverkauft!
Wir suchen dringend 
Ein- und Mehrfamilien-
häuser sowie Eigentums-
wohnungen in Köln und 
Umgebung!

Über 2.000 aktuelle 
Kaufinteressenten warten 
auf das richtige Angebot.

Rufen Sie an!
Porz-City, Friedrichstr. 11, Tel. 0 22 03 / 5 24 83

www.fahrradhaus-pesch.de

von Sabine Robels
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Wie viele Federn trägt 
der Prinz an seiner Mütze, 

welche Farben haben sie und 
was bedeuten die Farben?

Antwort zu Frage 1:
4 Federn: Grün für die Kurkölnischen Farben -
Rot und Weiß für die Farben der Stadt - Gelb 
 als Farbe der Kirche

Warum gibt es im 
Karneval Garden?

1

Gab es schon 
immer ein 
Dreigestirn?

Antwort zu Frage 3:

Nein: Zunächst gab es in Köln um das Jahr 
1824 nur den „Held Carneval“. Danach gab es 
den „Prinzen Karneval“ und die „Prinzessin 
Venezia“. Erst seit 1883 bilden der Prinz, der 
Bauer und die Jungfrau eine Einheit.

2
Was ist ein 

„Stippeföttche“? 

Antwort zu Frage 2:
Ursprünglich ist das „Stippeföttche“, wie vieles im rhei-
nischen Karneval, eine Persiflage auf das ungeliebte 
(preußische) Militär. Zu diesem „Tanz“ stellen sich je 
zwei Gardisten, den Rücken einander zugekehrt, in leich-
ter Kniebeuge mit vorgehaltenem Zabel auf. Auf Kom-
mando wird der Hintern nach einem rhythmischen Mu-
siktakt hin und her bewegt: das „Föttche“ (der Po) wird 
„erussjestippt“ (herausgestreckt) und es wird mit dem 
Tanzpartner gewackelt  (nennt sich auch „wibbeln“). 

3

4

Hätteste dat jewusst?

Hätteste dat jewusst?

Antwort zu Frage 4:

In Köln gab es einst Stadtsoldaten die, in ihrer Art und Wehr-
haftigkeit eher Gespött als Respekt geerntet haben. 1794 
musste sich Köln den Franzosen und 1815 den Preußen un-
terwerfen. Diese waren in ihrem ausgeprägten Soldatentum 
das krasse Gegenteil. Köln erinnerte sich an seine so braven 
und harmlosen Stadtsoldaten und schon 1823 wurden die 
Roten Funken gegründet und sie nahmen am ersten Rosen-
montagszug dem damaligen Maskenzug teil. Es war eine Er-
innerung an die freie reichstädtische Zeit und eine Persiflage 
an den preußisch militärischen Drill. Die Uniformen erinner-
ten an die alten Uniformen der Stadtsoldaten, rote Kampfrö-
cke mit hochgeschlagenen Innenseiten auf denen kleine 
Flammen, die „Funken“ aufgenäht waren. Damit waren die 
„Roten Funken“ geboren und fortan nicht mehr aus dem Kar-
neval weg zu denken. Weitere Garden folgten mit anderen 
Farben aber ähnlichem Muster.
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Ein  Trifolium für die  Kinder
Prinz Julien ist am 3.10.2006 in Porz geboren und hat 
eine Schwester Juliette. Er besucht die Realschule in 
Wahn und sein Lieblingsfach ist Sport. In seiner Freizeit 
kümmert sich Julien um eine Vielzahl von Tieren.  
Zu seinem Privat-Zoo gehören: Sein Hund Daisy, zwei 
Katzen, ein Hamster, ein Aquarium, ein Fisch-Teich, so-
wie ein Paten-Pony namens Casimir. Wenn Julien dann 
noch Zeit hat, spielt er Schlagzeug und Tennis. Er ist 
Fan vom 1. FC Köln. Juliens karnevalistisches Herz 
schlägt von klein an für die KG 103 Gestirn. Sein Adju-
dantist Luca Breuer.

Jungfrau Marie Colonia wurde am 28.5.2009 in Porz  
geboren und hat einen großen Bruder, mit dem sie sich in 
dieser Session die Bühne teilt, unser Chef d’Equipe Lukas. 
Marie besucht die Grundschule in Lülsdorf. Ihre Lieblingsfä-
cher sind Kunst und Sport. Auch Marie hat in ihrer  
Freizeit einige Tiere zu versorgen: Sie besitzt zwei Meer-
schweinchen und ist stolze Patin über den Esel Gina. Marie 
Colonia turnt gerne und  tanzt seit vielen Jahren als Fünk-
chen in der Kinderprinzengarde Porz. Dass Marie Colonia 
Fan vom 1. FC Köln ist, versteht sich bei dem Namen von 
selbst. Ihre Adjudantin ist Freundin Pia Immendorf.

Bauer Lucas ist am 23.10.2007 in Porz geboren und hat 
einen großen Bruder Tobias und einen Cousin Nico, der 
ihm sehr wichtig und sein bester Freund ist. Er besucht 
die Grundschule in Wahn und auch sein Lieblingsfach 
ist Sport. Da liegt es nah, dass Lucas in seiner Freizeit 
bei der SpVgWahn-Grengel kickt und sein Lieblings- 
verein der 1. FC Köln ist. Außerdem hat Lucas einen 
Hund namens Pucky und spielt Gitarre. Auch Lucas 
liebt seit Jahren den Karneval in seinem Heimatverein 
der KG 103 Gestirn. Sein Adjudant ist sein Fussball-
freund Max Esser.

Die Kinderprinzengarde Porz e.V. wurde im Jahr 2001 
ins Leben gerufen. Der Grundgedanke war, eine dem 
Brauchtum gerechte Kinder-Funkentruppe aufzubauen 
und damit Nachwuchs für die alt eingesessenen Marsch-
corps des Porzer Karnevals zu schaffen. Ein weiteres 
Ziel ist es, Kindern die Möglichkeit zu bieten, im Porzer 
Kinderdreigestirn mitzuwirken. Was natürlich ganz 
wichtig in diesem kleinen aber feinen Verein zu erwäh-
nen ist: der enorm starke Zusammenhalt der Eltern. 
Hier versteht sich jeder mit jedem, „die Pänz met der 
Ahle un och die Ahle met der Pänz“. 

Das Porzer Kinderdreigestirn und die Kinderprinzengarde Porz e.V.

Wir wetten, dass Sie bei einem 
Wechsel von mindestens drei  
Versicherungen, z. B. Ihrer Hausrat-, 
Haftpflicht- und Unfallversicherung, 
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Die Teilnahmebedingungen finden 
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Kaiserstr. 80
51145 Köln
Urbach
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	 Prinz Julien I. 	 Jungfrau Marie	 Bauer Lucas
	 Julien Leyer	 Marie Weinandy	 Lucas Kastleiner  
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Akrobatische Einlagen der Fünkchen gehören mittlerweise zum 
Standardprogramm genauso wie „et Stippeföttche“.
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direkt „im Lauf“ dort an einer Stelle 
entsorgen zu können. Tüten und Kar-
tons gelangen so nicht mehr auf den 
Wegen und Straßen und bergen so 
keine Verletzungsgefahr mehr oder 
verschmutzen den Zugweg.

Als Symbol für den Entsorgungswa-
gen hat der FAS den „Mölmi“ ent-
worfen. Dieser soll ausgedruckt oder 
gemalt auf jedem Handkarren zu se-
hen sein. Die restliche Gestaltung 
der Handkarren obliegt den jeweili-
gen Fußgruppen. Die schönsten 
Handkarren, die am Ende des Zuges 
gefüllt in der Zugauslösung ankom-
men, werden mit Preisgeldern ho-
noriert.

Einzige Ausnahme zur Verwendung 
eines „Jecken Müllschluckers“: Die 

Gruppe kann bereits im 
Vorfeld des Zuges durch 
die Vorlage eines 
schlüssigen Konzeptes 
nachweisen,  dass sie 
vollumfänglich ohne 
Restmüll am Zug teil-
nimmt. In diesem Fall 
erhält die teilneh-
mende Gruppe eine 
so genannte „Green-
card“. Als Besucher 
erkennen Sie diese 
Gruppen durch die 
grüne Karte im Bagagewagen. 

Erblicken Sie diese Karte, hat die 
Gruppe schon aus diesem Grund  
einen besonderen Applaus ver-
dient! Erwartungsvoll wird der 

Festausschuss Porzer Karneval am 
Rosensonntag die knapp 3000 Teil-
nehmer des Zuges in der 
Zugaufstellung begrüßen und sieht 
einem Zug mit deutlich weniger 
Müll hoffnungsvoll entgegen.
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Wieso werden beim Zug 
eigentlich „Kamelle“ geworfen? 

Diese Tradition geht auf das Jahr 
1823 zurück. Der damalige „Held 
Carneval“ – unser heutiger Prinz, 
zog wie ein Herrscher auf seinem 
Wagen durch die Stadt und verteilte 
„süße“ Geschenke an seine „Unter-
tanen“ – den Zuschauern des Karne-
valszuges. Damals waren es süße 
„Caramelbonbons“ – und so entstand 
der Begriff „Kamelle“. Heute füllen 
vielseitigste Arten von „Kamelle“ 
die Beutel und Taschen der Besucher 
– und immer seltener sind es die ur-
sprünglichen kleinen Bonbons. 

„Des einen Freud, des anderen Leid“ 
– so könnte man diese schöne und 
nicht wegzudenkende Sitte um-
schreiben, dass bei Karnevalszügen 
die Besucher mit leckeren „Geschen-
ken“ bedacht werden. Die Millionen 
von Wurfartikeln müssen eingekauft, 
transportiert, umverpackt und trans-
portsicher auf den Wagen und in den 
Bagagewagen verstaut werden. Da-
für werden schon Wochen vor den 
Zügen logistische Klimmzüge unter-
nommen, damit die Jecken pünktlich 
zum Start des Zuges richtig loslegen 
können. Bleibt das „leidige“ Thema 
– der Müll. 

Umverpackungen seitens der Teil-
nehmer und achtlos weggeworfene 
Papiere der Kamelle, die gleich vor 
Ort von den Besuchern genascht 
werden, sorgen für ein nicht immer 
schönes Bild, wenn der letzte Wagen 
des Zuges vorbeigefahren ist. Dann 
folgt fast schon ein eigener Karne-
valszug – und zwar der der liebevoll 

genannten „Mandarinenfunken“. Die 
fleißigen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Abfallwirtschaftsbetriebe 
(AWB) wirbeln gekonnt durch die 
Straßen und sorgen wieder für Ord-
nung. 

„Wat soll dä janze Dreß he?“ 

Damit die Arbeit und der Aufwand 
der AWB deutlich reduziert wird, soll 
die Herausforderung der Müllvermei-
dung nun endlich richtig angenom-
men werden. Ziel ist es, dass alle 
Teilnehmer des Zuges komplett müll-
frei durch den Zugweg kommen. 
Hierzu verfolgen viele Gesellschaf-
ten schon seit einiger Zeit unter-
schiedliche Konzepte. 

Auf vielen Festwagen gibt es schon 
lange keine Kartons oder Tüten mehr 
– dort werden die Kamelle im Vorfeld 
in Klappkisten umgepackt und so auf 
den Wagen transportiert. Dieses 
Konzept soll auf alle Festwagen er-
weitert werden.

Einige Fußgruppen haben Stoff-Wurf-
beutel, die schon Tage vor dem Zug 
mit dem Wurfmaterial bepackt wer-
den und nach dem Zug wiederver-
wendet werden können. 

Alle Gruppen, die kein eigenes Kon-
zept zur Müllfreiheit vorweisen kön-
nen, werden ab dem kommenden 
Zug einen eigenen Handwagen mit 
sich führen, um Umverpackungen  
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GroSSe AuSwAhl - GünStiGe PreiSe
Seit über 25 Jahren

Ihr Spezialist für TV-, 
Video-, Hi-Fi- 

und Elektrogeräte 
vor Ort

• Lieferung
• Anschluss 

• Aufbau 
• Montage 

• Altgerätemitnahme

EigEnEr SErvicE

Frankfurter Str. 567a, Porz-Eil (Bushaltestelle Eil Kirche)

HOTLINE: 02203 – 52 800 www.habuzin.de 
Radio Habuzin, Inh. Rudolf Habuzin, Antwerpener Str. 6 – 12, 50672 Köln
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Festwagen incl. Zugmaschine: 	 69
Bagagewagen: 	 42
Teilnehmer: 	 ca. 1.897
Kinder: 	 670
Gruppen: 	 74
Länge des Zugweges: 	 ca. 3,5 km
Länge des Zuges: 	 ca. 4 km
Anzahl der Wagenengel: 	 720
Anzahl der Ordner: 	 98

Bester Platz für Besucher mit Kindern am Zug: 
In der Adelenhütte und Poststraße
Bester Platz für Senioren am Zug: 
Rund um die Tribüne am Rathaus

Anzahl Sicherheitskräfte: 	 ca. 45
Anzahl Polizei Einsatzkräfte: 	 ca. 50

Anlaufstation/Standort für Verletzte: 
Acht mobile Unfallhilfestellen (UHS) 

1. Bergerstraße Ecke Hauptstraße
2. Rathausstraße / Friedrich-Ebert-Ufer
3. Bahnhofstraße / Hauptstraße  
4. Hauptstraße Ecke Mühlenstraße
5. Hauptstraße / Adelenhütte
6. Mühlenstraße Ecke Ernst-Mühlendyck-Straße
7. Hermannstraße / Josefstraße
8. Josefstraße Ecke Philipp-Reis-Straße

Die Einsatzleitung befindet sich am Parkplatz 
Mühlenstrasse (alter Busbahnhof)

Beschwerdestelle (nach dem Zug), wenn etwas 
nicht in Ordnung war, bei Zugleiter Thomas Pollok
EMail: pollok@porzer-karneval.de oder an  
info@porzer-karneval.de

Der Zugweg:

Hauptstraße - Rathausstraße - Friedrich-Ebert-Ufer - Bahnhofstraße - Hauptstraße -  
In der Adelenhütte - Poststraße - Mühlenstraße - An der Sparkasse - Hermannstraße - 
Josefstraße - über Kreisverkehr weiter bis zur Zugauflösung Mitte Josefstraße

Daten und Fakten zum Zug

Zugauflösung

Zugaufstellung

von René Denzer

Thomas Pollok ist neuer Zugleiter 
im Festauschuss Porzer Karneval 
(FAS). Der 38-Jährige folgt damit 
Harald Allmich, der berufsbedingt 
jetzt in Berlin weilt. „Den Posten hat 
mir FAS-Präsident Stephan Demmer 
schmackhaft gemacht“, sagt Pollok. 
Beide kennen sich von der Arbeit am 
Flughafen. „In einem Gespräch habe 
ich ihm mitgeteilt, dass ich mich ak-
tiver in den Karneval einbringen 
möchte“, erzählt Pollok. An diesem, 
so der Familienvater, komme man 
einfach nicht vorbei, wenn man in 
Porz und Umgebung aufwachse. 
„Die Affinität war schon immer da. 
Doch stand ich nie in erster Reihe.“ 
In Absprache mit seiner Frau wollte 
er das ändern. 

So kam es dann, dass er zu Demmer 
sagte: „Wenn du mal ‚nen Job für 
mich hast, sag Bescheid.“ Daran er-
innerte sich der FAS-Präsident, drei 
Wochen später, als klar war, dass Zu-
gleiter Allmich nach Berlin muss. 
Am Telefon hat er Thomas Pollok 
den Posten des Zugleiters schmack-
haft gemacht. „Ehrlich gesagt, Zu-
gleiter wollte ich gar nicht unbedingt 
werden. Habe aber dann doch zuge-
sagt und freue mich“, so Pollok. Er 
hätte nicht gedacht, dass das mit so 

viel Arbeit verbunden ist. „Aber 
mein Vorgänger hat mich gut vorbe-
reitet und mir den Einstieg erleich-
tert.“ Nicht nur Allmich stünde ihm 
mit Rat und Tat zur Seite, sondern 
auch Gabi Kloß, Polloks Stellvertre-
terin. „Sie bringt jahrelange Erfah-
rung im FAS mit“, sagt Pollok. Im 
Festausschuss sei aber alles gene-
rell Teamarbeit. „Wir arbeiten alle 
gemeinsam daran, den Karneval, das 
Brauchtum in Porz zu pflegen und 
zukunftsfähig zu machen.“ 

Das Projekt „Karneval macht Schu-
le“ sei da ein sehr gutes Beispiel. 
„Alle Beteiligten sind mit Herzblut 
dabei, was im Hintergrund alles ge-
leistet wird, ist sensationell.“ Toll 
sei, dass der FAS dabei immer offen 
für Ideen und Neues sei. Letzteres 
wird es auch beim Porzer Rosen-
sonntagszoch geben. „So werden 
wir uns dem Thema Müll, bezie-
hungsweise dessen Vermeidung an-
nehmen“, sagt Pollok, der in Libur 
wohnt. Alle Teilnehmer werden ver-
pflichtet, ihren Müll zu entsorgen. 
Das gelte auch für Fußgruppen. 
„Langfristig wollen wir komplett auf 
Kartonagen oder Plastiktüten ver-
zichten.“ Gerade beim Thema Tüten, 
weiß Pollok wovon er spricht: 

„Ich war früher selbst Wagenengel 
und weiß, wie schnell man auf einer 
nassen Plastiktüte ausrutschen 
kann.“ Weitere Änderungen wird es 
in Sachen Kommunikation geben. 
Über WhatsApp auf dem Smartpho-
ne sollen alle Gruppen, die am Zoch 
teilnehmen miteinander vernetzt 
werden. So sollen Informationen, 
etwa, warum der Zoch gerade stockt, 
ausgetauscht werden können. 

Eine weitere Herausforderung wird 
die Baustelle rund um das Hertie- 
Gebäude in der Porzer Innenstadt 
werden. Besonders für den Teil der 
Strecke, wo der Zoch am City Center 
vorbei auf die Josefstraße führt. 
„Wir hatten schon überlegt, ob wir 
diesen Teil des Zugweges ändern 
sollen. Doch dazu hätten wir zwei 
Mal die Gleise der Straßenbahn 
kreuzen müssen. Das ist schwer 
machbar und kostspielig, weil dazu 
die Oberleitung angehoben werden 
müsste.“ Deswegen werden er und 
seine Mitstreiter sich die Baustellen-
situation in der Porzer Innenstadt 
auch in den kommenden Monaten 
genau anschauen. Aber der Elektro-
technikmeister ist sich sicher:  
„Wir werden für die Zukunft eine ge-
eignete Lösung finden.“

D ‘r Zoch kütt -  
   mit neuer Leitung
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Zugfolge des 
Porzer Rosensonntagszuges 2018

11.2.2018 - Beginn 12.00 Uhr

	

31	 Ährenjaade Porz vun 2008	 Fußgruppe mit Bagagewagen	 Manuel Noe 

32	 Narrengilde der UHG	 1 Festwagen 	 Michael Kuth

33	 Fründe des Porzer Karneval	 Fußgruppe mit Bagagewagen	 Olaf Raaf

34	 Immer jot drupp	 Fußgruppe mit Bagagewagen	 Friedrich Iburg

35	 Der Mann Für alle Fälle; Guido Cantz	 1 Festwagen 	 Guido Cantz

36	 Der Klupp - Die Poorzer Järtner	 Fußgruppe	 Klaus Förderer

37	 Show und Musikzug Essen-Frohnhausen	 Musikgruppe	 Manfred Funke

38	 Porzer Perlchen	 Fußgruppe	 Hannelore Jacobs

39	 Porzer Musketiere	 1 Festwagen,Fußgruppe	 Rudolf Kohl

40	 Poorzer Hätz	 1 Festwagen mit Bagagewagen	 Marc Horlitz

41	 Schluckspechte Gremberghoven	 Fußgruppe 	 Adelheid Esser

42	 Poorz Brothers	 3 Festwagen	 Uwe Bauer

43	 Poozer Junge un Mädche	 Fußgruppe mit Bagagewagen 	 Manuela Beilmann

44	 Poorzer Nubbele e.V.	 4 Festwagen, 1 Bagagewagen, Fußgruppe	 Thomas Rohlfs

45	 Wahner Wibbelstetze von 2002 e.V.	 1 Festwagen, Fußgruppe mit 2 Bagagewagen	 Thomas Berg

46	 Karnevalsgemeinschaft an St. Josef Köln-Porz 	

	 - Zint Jupp –	 1 Festwagen, 1 Bagagewagen	 Margret Even

47	 Fründe wie du un ich	 1 Festwagen, Fußgruppe mit Bagagewagen	 Jens Berno

48	 Löstige Kradeköpp	 1 Festwagen	 Anja Louis

49	 De Jecke Grengeler	 Fußgruppe mit Bagagewagen	 Dirk Munghen

50	 KG Grengeler Weltenbummler e.V.	 1 Festwagen	 Werner Schön

51	 KG Grengeler Draumdänzer e.V.	 Fußgruppe mit Bagagewagen 	 Thorsten Laux

52	 Musikgruppe Chinds-Chöpf Lörrach	 Musikkapelle	 Joachim Wechlin

53	 KG Eeler Bessembinger vun 76 e.V.	 1 Festwagen 	 Reinhard Höhne

54	 Wibbelstätzje	 Fußgruppe mit Bagagewagen 	 Sandra Schottke

55	 KG Eiler Freibeuter vun 2002 e.V.	 1 Festwagen 	 Michael Borchardt

56	 Stammtisch De Schönjeföhnten	 1 Festwagen 	 Reiner Lübke

57	 Jecke Fastelovendsfründe Lülsdorf	 1 Festwagen	 Sahra Ruzicka

58	 Wahner Kölschbusters e.V.	 1 Festwagen	 Michael Lange

59	 KG Fidele Aujusse	 1 Festwagen, Fußgruppe mit Bagagewagen 	 Georg Tankosic

60	 1. Porzer Reitercorps von 2006	 Fußgruppe mit Bagagewagen	 Susanne Baursch

61	 (S)immer dobei	 1 Festwagen 	 Lars Lindackers

62	 KIB  Karnevals-Idealisten Bottermaat von 1962	 1 Festwagen, Fußgruppe mit Bagagewagen 	 Karin Steffens

63	 Cologne Ugly e.v.	 1 Festwagen	 Andre Urban

64	 KG Fidele Elsdorfer von 1947 e.V.	 2 Festwagen, Fußgruppe mit Bagagewagen 	 Michael Demmer

65	 Große Porzer Karnevalsgesellschaft Rot-Weiß von 1926 e.V.	5 Festwagen, Fußgruppe mit 2 Bagagewagen	 Hans Jockel

66	 KG Urbacher Räuber e.V.	 9 Festwagen, Fußgruppe mit 2 Bagagewagen	 Thomas Diekmann

67	 KG 103-Gestirn vun 2001	 1 Festwagen	 Peter Kirchmayer

68	 Kinderprinzengarde	 1 Festwagen 	 Ralf Lense

69	 Porzer Kinderdreigestirn 2018	 1 Festwagen 	 Ralf Lense

70	 Traditionsgemeinschaft ehemaliger Porzer Dreigestirne	 1 Festwagen 	 Konrad Klein

71	 KG Blau-Wiesse Funke Wahn von 1948 e.V.	 4 Festwagen, Fußgruppe mit 2 Bagagewagen 	 Christian Leusch

72	 Stadt- und Feuerwehrkapelle Wissen 1901	 Musikkapelle	 Andreas Kolb

73	 Porzer Dreigestirn 2018	 Prinz Peter II, Jungfrau Michelle, Bauer Karl-Heinz	 Festaussschuss Porzer Karneval e.V.

74	 Unsere Porzer „Kehrmännchen“	 AWB	 Michael Haffner

Nr	 Verein	 Gruppe	 Leitung	

	 Unsere Porzer Polizei	 Führungsfahrzeug

	 Der ZOOCH küt	 Fahrzeug

1	 Musikzweig des Stadtgymnasium Köln-Porz	 Musikgruppe auf LKW + Fußgruppe	 Gregor Berghausen

2	 Fidelino - der freundliche Löwe	 1 Festwagen FAS-Maskottchen	 Festaussschuss Porzer Karneval e.V.

3	 GGS Porz-Ensen-Westhoven  „Karneval macht Schule“	 Fußgruppe mit Bagagewagen	 Festaussschuss Porzer Karneval e.V.

4	 Festausschuss Porzer Karneval e.V.	 Vorstandswagen	 Festaussschuss Porzer Karneval e.V.

5	 Garde-Korps Köln, KG „Blau-Weiß Zündorf“	 3 Festwagen, 2 Bagagewagen,	

	  von 1928 e.V.	 1 Musikkapelle, 2 Kutschen	 Wilfried Knauf

6	 KG Erker Zigeuner	 1 Festwagen 	 Dirk Wagener

7	 1. FC Närrische Geißböck vun 1977 e.V.	 1 Festwagen 	 Hans Josef Fabisch

8	 Wesshovver Junge un Mädche vun 1957 e.V.	 1 Festwagen 	 Barbara Schäfer

9	 KG Närrischer Laurentius e.V.	 2 Festwagen, 1 Bagagewagen 	 Ingo Hundhausen

10	 Spielmannszug FFW Köln, Porz-Langel	 Musikkapelle	 Monika Ludemann

11	 KG Rut-Wieß Löstige Langeler e.V.	 1 Festwagen, 1 Bagagewagen, Fußgruppe	 Marco Geister

12	 Die Junge vom Wagenbau	 1 Festwagen	 Frank Hermesdorf

13	 Porzer Bajaasch	 Fußgruppe mit Bagagewagen	 Lielo Wiegand

14	 GGS Porz Hauptstraße	 Fußgruppe	 Claudia Wendland

15	 Ballettschule Köln - Porz	 1 Bagagewagen, Fußgruppe	 Andrea Deom

16	 Klävbotze von 1982	 1 Festwagen	 Harald Görs

17	 Kopernikusschule Porz 	 Fußgruppe mit Bagagewagen 	 Sarah Lison

18	 Tanzgruppe der SpvG Wahn-Grengel e.V. 	

	 Höppeditzjer und Höppemüüs	 Fußgruppe mit Bagagewagen 	 Iris Demerau

19	 KG Porzer Stadtgarde e.V. vun 2015	 1 Festwagen	 Siegfried Biedermann

20	 Steampunk Zirkus	 Fußgruppe mit Bagagewagen	 Daniela Sparschuh

21	 KG Porzer Rhingdröppche e.V.	 1 Festwagen, 1 Bagagewagen	 Michaela Bewernik

22	 Irisjecken - GGS Irisweg	 Fußgruppe mit Bagagewagen 	 Daniel Schrader

23	 Porzer Sambas	 Fußgruppe mit Bagagewagen 	 Doris Voosen

24	 KG Grön-Wieße REZAG Porzer Ehrengarde e.V.	 6 Festwagen, 3 Bagagewagen, 2 Musikkapelle	 Manfred Zimmer

25	 Wahner Piraten	 1 Festwagen 	 Thomas Lippert

26	 Flamme vum Rhing - Kölsche Huhadel eV. vun 1985	 Fußgruppe mit Bagagewagen 	 Sonja Langen 

27	 Haie Fanclub Porz-Mitte	 1 Festwagen	 Volker Schäfer

28	 Schäl Sick Präsenteerer	 Fußgruppe	 Melanie Estermann

29	 Poozer Familie	 Fußgruppe mit 2 Bagagewagen	 Hans-Jakob Frank

30	 KG Jecke Hennen	 1 Festwagen	 Kirsten Bruns-Heymann



Ein Fahrzeug des Polizei- 
Schutzbereiches ist der 
Wegbereiter an der Spitze 
des Porzer Rosensonntags-
zuges 2018. Nicht nur der 
Polizei, die den Umzug si-
cher durch den Zugweg lei-
ten wird, sondern auch den 
Freunden und Helfern am 
Zugweg gilt der Dank des 
FAS und der Zugbesucher. 

Der FAS hat erneut die Bit-
te, stets den Anweisungen 
der Polizei und Sicherheits-
kräfte am Zugweg Folge zu 
leisten. 
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Unsere
Porzer Polizei

Zugsicherung

D‘r Zoch kütt

Das Führungsfahrzeug  
des Festausschuss  

Porzer Karneval  
„NE RUNDE SPASS,  
PORZ JITT JAAS!“

schule. Jeweils in einer Klas-
se in den Jahrgangstufen 5 
bis 9 spielen alle Kinder und 
Jugendlichen ein Instrument 
und treffen sich in unter-
schiedlichen Ensembles. 

Die Schüler der Oberstufe 
können sich weiter freiwillig 
beteiligen. Die Musicalband 
unterstützt die jährlichen 
Musical-Aufführungen und 
hat sich auch ein Karne-
vals-Repertoire zugelegt. 
Die 20 Mitgliedern der Band 
unter Leitung des Musik-
zweig-Koordinators Studi-
endirektor Sebastian Frey 
sind erstmals im Porzer 
Rosensonntagszug dabei 
und werden von weiteren 50  
Musikklassen-Schüler/innen 
als Fußgruppe begleitet.

Seit 2007 existiert am Stadt-
gymnasium Porz ein Pro-
filzweig Musik in Kooperation 
mit der Rheinischen Musik-

Auf den folgenden Seiten haben wir für Sie alle am  
Porzer Rosensonntagszug 2018 teilnehmenden Grup-
pen in einer Kurzbeschreibung zusammengestellt. 
Die Kurzdarstellungen sind hierbei den uns durch die  
Interessengemeinschaften und Gesellschaften zur  

Verfügung gestellten Informationen entnommen sowie 
frei recherchiert und wurden von der Redaktion den  
Erfordernissen zur Drucklegung angepasst. 

Leev Poorzer  Fastelovendsfründe!

Fidelino
„der fröhliche Löwe“

Geboren: 2015
FAS Maskottchen
Verantwortung: 

Stephan Demmer 
(Präsident)

2

Drei Jahre ist unser Fideli-
no nun geworden und jetzt 
darf er im Rosensonntagszug 
2018 endlich dabei sein. Auf 
einem wundervollem neuen 
Festwagen, der eigens in die-
sem Jahr auch für Fidelino 
neu gebaut wurde! Liebe Kin-
der und Freunde von Fidelino, 
„dem fröhliche Löwen“, Fide-
lino ist voller Vorfreude und 
kann es kaum abwarten am 
Rosensonntagzug „Kamelle 
regnen“ zu lassen!

Mer verbinde all Jecke

DAT NETZ VON 
KÖLLE ES JOT!

Egal, ob mit unseren fl otten HotSpots oder klassisch über das Highspeed-Netz – 
wir verbinden die Jecken aus der Region. Und weil unser Herz in Köln schlägt, 
unterstützen wir seit jeher auch das Kölsche Brauchtum in der fünften Jahreszeit. 
Dreimol Kölle Alaaf!

Alle Infos unter: netcologne.de

Musikzweig  
des Stadtgym- 

nasium Köln-Porz

Gegründet: 2007

Koordination:  
Malin Berghausen,  

Julia Fuchs, Sven Heinze, 
Ben Semrau

1

Ich wünsche allen Porzer Jecken 
	 	      ein tolles Sessionsfinale!

Christian Joisten, Mitglied des Rates der Stadt Köln und Vorsitzender des Ortsvereins Porz-Südost. 
www.christian-joisten.de
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GGS  
Porz-Ensen- 
Westhoven

Aus dem FAS-Projekt  
 „Karneval macht Schule“  

Eine Fußgruppe 

mit Bagagewagen.

3 Festausschuss 
Porzer Karneval

Gegründet: 1967
Jubiläum: 50 Jahre

FAS Gesellschaft
Präsident: 

Stephan Demmer
Art der Gesellschaft: 

Organisation und Durch-
führung karnevalistischen 

Brauchtums in Porz.

4

Die GGS Hohe Straße ist 
nun die dritte Grundschu-
le, die sich an dem Projekt 
„Karneval macht Schule“ 
beteiligt. Das Projekt „Kar-
neval macht Schule“ sorgt 
seit drei Jahren dafür, dass 
Viertklässler von Porzer 
Grundschulen das „Brauch-

Seit 1967 ist der Festaus-
schuss Porzer Karneval die 
Dachorganisation sämtli-
cher im FAS zusammen- 
geschlossenen Porzer Kar-
nevalsvereine. 

tum“ Karneval mit all seinen 
Facetten im Schulunterricht 
erlernen. Das Projekt endet 
offiziell mit der Teilnah-
me am Rosensonntagszug. 
Aber entgegen dem Karne-
valslied „Am Aschermitt-
woch ist alles vorbei...“ wird 
„Karneval macht Schule“ 
weitergeführt. Die Verant-
wortlichen der Schule be-
scheinigen dem Projekt eine 
Bereicherung des Schulun-
terrichts. Dank der FAS-Un-
terstützung und dem Team 
von „Karneval macht Schu-
le“ steht schon die nächste 
Schule für die Session 2019 
bereit.

1. FC  
Närrische Geißböck 

vun 1977 e.V.

Gegründet: 1977
FAS Gesellschaft
Verantwortung: 
Petra Dienstberg

Art der Gesellschaft: 
Stammtisch

7 von Porz und Ensen-West-
hoven mit. Um auf den 
Namen „FC“ zu kommen, 
nennt sich die KG, 1.Faste-
lovendsclub  „Närrische 
Geissböck“ vun 1977 e.V. 
Das Rheinische Brauchtum 
wird ganzjährig gepflegt 
natürlich an die Jugend 
weitergegeben.

Gründungsanlass für diesen 
Verein war der Pokalsieg 
des 1. FC. Köln 1977.  Daraus 
hat sich die Karnevalsge-
sellschaft als Stammtisch
„Freunde des 1.FC-Köln“ ge-
gründet. Die Fussballfans 
haben einen Karnevals-
wagen, sind 40 Mitglieder 
gehen in den beiden Zügen 

Garde-Korps 
Köln, KG Blau-Weiß 

Zündorf von 1928 e.V. 

Gegründet: 1928
Jubiläum: 90 Jahre

FAS Gesellschaft
Verantwortung: 

Präsident Werner  
Brommund, Vorsitzender 
Ralf Kreutz, Kommandant 

Wilfried Knauf 
Art der Gesellschaft: 

Korpsgesellschaft

5

In der Session 2017/2018 
feiert das Garde-Korps Köln 
sein 90jähriges Bestehen. 
Stets stand und steht die 
Pflege des Korpstanz‘ im 
Mittelpunkt der Aktivitäten 
der Gesellschaft. 

terführte. Das heutige Gar-
de-Korps Köln fühlt sich die-
ser Tradition auch weiterhin 
verpflichtet. Der Rosensonn-
tagszug stellt für das Gar-
de-Korps Köln in jedem Jahr 
den Höhepunkt der Session 
dar. Unter der Leitung von 
Kommandant Wilfried Knauf 
nimmt das Garde-Korps Köln 
mit einer großen Fußgruppe, 

Bereits wenige Jahre nach 
der Gründung der „1. Zündor-
fer Narrenzunft Blau-Weiß“ 
am 27.01.1928 formierte 
sich in der noch jungen Ge-
sellschaft ein Matrosen-
korps. Aus diesem erwuchs 
im Zuge des Neuaufbaus 
nach dem 2. Weltkrieg ein 
Funkenkorps, welches die 
Tradition des Korpstanz wei-

Traditionell sind die Kostüme 
des Vereins im Zigeunerlook 
in den Farben lila und schwarz. 
Die Erker Zigeuner nehmen 

KG Erker 
Zigeuner

Gegründet: 1985
Verantwortung: 
Dirk Hoffmann

Art der Gesellschaft: 
Karnevalsgesellschaft

6
am Rosensonntag und gleich-
zeitig an den Umzügen von 
Porz und Ensen-Westhoven 
teil. Viele Stunden stecken die 
Vereinsmitglieder zudem in 
den Karnevalswagen. Außer-
halb der Session haben sich 
enge Verbindungen zur KG 
Närrischer Laurentius erge-
ben, mit denen man gemein-
sam die Rheinschiffveranstal-
tung „Sommernaach om 
Rhing“ ausrichtet.

In Porz wird der selbststän-
dige und familiäre Karneval 
gefeiert. Aus einem Verwal-
tungsvorstand ist ein kreati-
ver Freundeskreis gewach-
sen, der es versteht, neben 
der Arbeit auch den eigenen 
Spaß nicht zu kurz kommen 
zu lassen. 

Die besonderen Aufgaben 
des FAS sind: Betreuung 
des Porzer Dreigestirns, 
Organisation des Porzer 
Rosensonntagszuges, Ses-
sionseröffnung, Prinzen-
proklamation und Eröffnung 
des Straßenkarneval an  
Weiberfastnacht!

drei Festwagen, zwei Baga-
gewagen und einer Kutsche 
am Rosensonntagszug teil. 
Musikalisch unterstützt wird 
das Korps vom Regiments-
spielmannszug. Ebenfalls  
mit dabei sind die Regiments
tochter Katharina Pfolk und 
ihr neuer Tanzoffizier Max 
Masgai sowie die Senatoren 
der Gesellschaft.

Der Verein ist einer der tradi-
tionsreichsten Vereine im Por-
zer Karneval und tief in den 
Strukturen des Doppelortes 
Ensen-Westhoben verwurzelt. 
Mit vielen Aktivitäten im sozi-
alen Bereich ist der Verein eine 
Stütze des Karnevals in den 
nördlichen Rheindörfern von 
Porz. Die Gesellschaft nimmt 
selbstverständlich neben dem 
Porzer auch am Ensen-West-
hovener Karnevalsumzug teil.

   Wesshovver 
Junge un Mädche

 vun 1957 e.V.

Gegründet: 1957
FAS Gesellschaft
Verantwortung: 
Barbara Schäfer

Art der Gesellschaft: 
Karnevalsgesellschaft 
Familiengesellschaft

8

NE RUNDE SPASS!
Feiern Sie mit uns gemeinsam am Porzer Zoch  

Rosensonntag, 11.2.2018 ab 11.11 Uhr 
vor dem Porzer Rathaus

SPD-Fraktion in der Bezirksvertretung Porz
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KG Närrischer 
Laurentius e.V.

Gegründet: 2003
FAS Gesellschaft
Verantwortung: 

Ingo Hundhausen  
(Präsident & 1. Vorsitzender)

Art der Gesellschaft: 
Familiengesellschaft

9
Auch dieses Jahr ist die 
Gruppe  wieder mit bei-
den Festwagen und der 
Kindertanzgruppe „Pänz 
von Laurentius“ bei den 
Karnevalsumzügen in Porz 
und später in Ensen-West-
hoven dabei. Premiere feiert 
dieses Jahr die bunt kostü-
mierte Fußgruppe, sowie ein 

Handwagen mit einer großen 
Pappmachefigur als Maus. 
Sie ist das neue Maskottchen 
der Gesellschaft und hält im 
Zug die Standarte fest in ih-
ren Händen. Die kostümier-
ten Jecken auf den beiden 
Festwagen und in der neu-
en Fußgruppe stellen das 
vereinseigenes Motto: „De 

KG Rut-Wieß 
Löstige Langeler

Gegründet: 1955
FAS Gesellschaft
Verantwortung: 

Tom Pfeiffer (Präsident) 
Art der Gesellschaft: 
Karnevalsgesellschaft  

und Tanzgruppe

11

Die südlichste Porzer Karne-
valsgesellschaft organisiert 
seit 1957 den Karnevalszug 
in Porz-Langel, der unmit-
telbar an den Porzer Ro-
sensonntagszug anschließt. 
Damit nehmen die Zugteil-
nehmer in der Fußgruppe 
sowie auf dem Fest- und  
Bagagewagen die Doppel-
belastung von zwei Karne-
valsumzügen gerne in Kauf, 
um ihre Verbundenheit am 
Gesamt-Porzer-Karneval zu 
dokumentieren. 

Die RIW Dienstleistungsgruppe ist Ihr Ansprechpartner 
in Porz-Wahn für eine Vielzahl von Aufgaben.

Unsere drei Geschäftsbereiche 

Industrieservice
(Industriereinigung und Industriewartung)

Gebäudeservice
(Gebäude- und Grundreinigung aller Art)

Personalservice
(Personalberatung und Personalvermittlung)
bieten Ihnen Dienstleistungen an, die Ihr Unternehmen 
effektiv entlasten und Ihnen dabei helfen, sich auf Ihr 
Kerngeschäft zu konzentrieren.

Spielmannszug 
FFW Köln, 

Porz-Langel

Gegründet: 1949
Verantwortung: 

Dagmar Jakowetz  
(1. Vorsitzende), Ralf Pabst 

(Tambourmajor) 
Art der Gesellschaft: 

Spielmannszug

10

Der Spielmannszug FFW 
Köln-Porz-Langel verfügt zur 
Zeit über 30 aktive Mitglie-
der. Dies ist der einzige Spiel-
mannszug der Feuerwehr 
Köln. Neben der Karnevals-
session erfolgen Auftritte auf 
Maifesten, Schützenzügen, 
Martinszügen und bei ande-
ren Gelegenheiten. Eine be-
sondere Ehre ist es für den 
Spielmannszug, in diesem 
Jahr wieder im Rosenmon-
tagszug in Köln dabei zu sein.

Dies ist eine der zahlrei-
chen Privatgruppen, die den  
Porzer Rosensonntagszug 
auszeichnen. Hier hat sich 
eine Gruppe tatkräftiger 
Männer, die Spaß am Wa-
genbau haben, gefunden, 
und sind schon seit Jah-
ren eine Bereicherung des  
Umzuges. 

Sie nehmen mit dem Fest-
wagen, der eine Burg als 
Aufbau nachbildet in der 
Kostümierung als Muske-
tiere teil.

Die Junge 
vom Wagenbau

Gegründet: 1976
Verantwortung: 

Frank Hermesdorf
Art der Gesellschaft: 

Interessengemeinschaft

12

Schon zum 9. Mal beteiligt 
sich die Gruppe am Porzer 
Zug: Nächstes Jahr hat man 
also ein Jubiläum!. Bewusst 
wurde eine ungezwungene 
Gemeinschaft gegründet, 
die weder Satzung noch 
Vereinsvorstand hat und in 
erster Linie die gemeinsame 
Zugteilnahme zum Ziel hat. 

Inzwischen haben sich Kos-
tüme, rote Latzhosen, die 
überall mit dem Porzer Wap-
pen und dazu im Rücken mit 
dem Satz „... Stolz, ne Por-
zer zo sin!!“ bedruckt sind, 
kombiniert mit einem wei-
ßen Sweatshirts und dem 
Porzer Schal etabliert. 

De Porzer 
Bajaasch

Gegründet: 2009
Verantwortung: 

Lieselore Wiegand
Art der Gesellschaft: 

Freundeskreis

13

Die GGS Porz Hauptstra-
ße war die zweite Grund-
schule, die an dem Projekt 
„Karneval macht Schule“ 
teilnahm. Ein besonderes 
Lob für die erneute Teil-
nahme am Porzer Rosen-
sonntagszug 2018!

GGS Porz 
Hauptstraße

Verantwortung: 
Claudia Wendland

14

Spaßvüjjel vun Laurentius 
schwärme widder us!“ bild-
lich als Spaßvüjjel dar. Das 
Motto beschreibt hervor-
ragend, was die „Aufgabe“ 
als Karnevalist ist: anderen 
Jecken und sich selber Spaß 
und Freude zu bringen und 
damit die Sorgen des Alltags 
mal zu vergessen.

Ballettschule 
Porz

Gegründet: 1971
Verantwortung: 
Andrea Deom

Art der Gesellschaft: 
Ballettschule

15

Insbesondere Bildungsein-
richtungen nehmen gerne 
am Porzer Karnevalsgesche-
hen teil. Keimzelle war hier 
das Interesse des Teams von 
qualifizierten Pädagogen 

und Pianisten an einer Zug-
teilnahme. Inzwischen ist es 
auch für viele Kinder und 
Jugendliche der Ballettschu-
le eine gute Möglichkeit, ge-
meinsam Karneval zu feiern.
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Höppeditzjer 
und Höppemüüs der 

SpVg Wahn-Grengel e.V. 

Gegründet: 2005
FAS Gesellschaft (hosp.)

Verantwortung: 
Oliver Damerau  
(1. Vorsitzender) 

Art der Gesellschaft: 
Sportverein

18
Steampunk 

Zirkus

Gegründet: 2016
Verantwortung: 

Daniela Sparschuh, 
Iwona Murawski

Art der Gesellschaft: 
Interessengemeinschaft

20

Zum zweiten Male dürfen 
die Zuschauer die Umset-
zung der Gemeinschaft mit 
ihrer Interpretation der 
Steampunk Mode im Kar-
neval bestaunen. Die Um-
setzung bezieht sich auf 
die Inspiration der frühen  
Jahre des 20. Jahrhun-
dert. Bei den klassischen 
Kostümen spielen die Ac-
cessoires der Männer und 
den Damen der viktoriani-
sche Kleidungsstil mit viel  
Rüschen und weiten Klei-
dern eine entscheidende 
Rolle. 

Es ist es für jedes einzelne 
Mitglied ein absolutes High-
light mit so vielen anderen 
tollen Vereinen den Porzer 
Rosensonntagszug mitge-
stalten und die zahlreichen 
Besucher begeistern zu 
dürfen. Alles in allem haben 
Karneval und Steampunk 
Kreativität und viel Spaß 
gemeinsam.

KG Porzer 
Stadtgarde e. V. 

vun 2015

Gegründet: 2015
Verantwortung: 

Heinz-Dieter Zimmermann
(Präsident)

Art der Gesellschaft: 
Korpsgesellschaft

19

Die Porzer Stadtgarde, eine 
noch junge Korpsgesell-
schaft mit Damenkomitee, 

Eine neue Gesellschaft in der 
Familie des FAS als hospitie-
rendes Mitglied. Erstmalig 
wird die SpVg Wahn-Grengel 
mit ihren Tanzgruppen „Höp-
pemüüs“ und „Höppeditz-
jer“ im Porzer Rosensonn-
tagszug dabei sein. 

Mit den Kostümen als  
„Minion“ passen die Farben 
Blau-Gelb zum Verein und 
es wird ein runder Spaß im  
Porzer Zug.

Seit 2013 wurde die Kar-
nevalsgesellschaft von El-
tern mit tanzbegeisterten 
Kindern und Jugendlichen 
gegründet. Kernelement 
ist daher das Tanzcorps, 
das jedoch einen besonde-
ren Tanz- und Musikstil so-
wie Choreographie nutzt. 
Es werden verschiedene 
Musikrichtungen gemixt. 

Die Tänzerinnen und Tän-
zer befinden sich im Alter 
zwischen 8 und 30 Jahren. 
Die Gesellschaft ist offen 
für alle tanzbegeisterten 
jungen Menschen. Der Ver-
ein nimmt an den Karne-
valszügen in Wahn und Porz 
mit Fußgruppe und Festwa-
gen teil. 

Porzer 
Rhingdröppche e.V.

Gegründet: 2013
FAS Gesellschaft
Verantwortung: 

Björn Haeckes, Rolf Krcka 
Art der Gesellschaft: 

Familien-
Tanzcorps-Gesellschaft 

21Kopernikus- 
schule Porz

Gegründet: 2011
Jubiläum: Die Kopernikus-
schule wird 60 Jahre alt.

Verantwortung: 
Sarah Lison

Art der Gesellschaft: 
Schülerinnen und Schüler, 
Ehemalige und Betreuer 

des Wahlpflichtkurses 
„Schneiderei“ zur 

Berufsorientierung

17
Deshalb das Motto die  
„Kopernikus - Candys - M´r 
versüße üsch d´r Zoch“! 
Alle Teilnehmer haben ihre 
Kostüme im Wahlpflichtun-
terricht (WPU) Schneiderei 
und an dem Projekttag in der 
Schule selber genäht, be-
klebt und ausgestaltet. So-
wohl die Schaumperücken, 
als auch die Hutdekorationen 
wird selbst erstellt. Der WPU 
dient der Berufsorientierung 
und ist fester Bestandteil des 
Schulkonzeptes. Der Zoch 
und die Schulsitzung stellen 
wie in jedem Jahr den Höhe-
punkt der Brauchtumspflege 
an der Kopernikusschule dar. 
Insgesamt 40 Schülerinnen 
und Schüler, Ehemalige, Be-
treuer, Kolleginnen und Kol-
legen nehmen am Zug teil 
und setzen das FAS-Motto 
passend um. 

Klävbotze 
vun 1982

Gegründet: 1982
Jubiläum: 35 Jahre

Verantwortung: 
Harald Görs (Präsident), 

Michael Noll
(Vizepräsident)  

Art der Gesellschaft: 
Interessengemeinschaft

16

Im Porzer Rosensonntagszug 
ist diese Gruppe seit vielen 
Jahren nicht mehr wegzu-
denken. Auf Ihrem Festwagen 
ist immer Platz für ihre Grün-
dungs- und Ehrenmitglieder 
der Gemeinschaft. In den 
neuen Kostümjacken in Art 
einer Uniform in rot und weiß 
kariert, mit den vielen Köl-
schen Originalen aufgedruckt 
und dem Dreispitz mit dem 
Wappen, ist dies ein wunder-
volles Bild im Zug.

Irisjecken - 
GGS Irisweg

Gegründet: 1993
Verantwortung: 
Daniel Schrader

Art der Gesellschaft: 
Interessengemeinschaft - 

Elterninitiative

22

Die Irisjecken, sind Schü-
ler der GGS Irisweg in die-
sem Jahr unter dem Motto 
„Käfighaltung ist nicht toll, 
unsere Klassen die sind 
voll“ zum 25. Mal in einem 
Karnevalszug in Köln da-
bei. Aus den „Unverbesser-
lichen“ der letzten vielen 
Jahre sind vor vier Jahren 
die  „Irisjecken“ hervorge-
gangen. Immer am Zahn der 
Zeit und mit aktuellen The-
men versuchen sie ein Mot-
to zu finden, dass kinderge-
recht auf schulische oder 
politische Themen aufmerk-
sam macht und Defizite im 
Schulalltag widerspiegelt. 

Dieses Jahr ist das Thema, 
die immer kleiner werden-
den Räume in den Schu-
len, die den Kindern wenig 
Spielraum für Bewegung 
oder Platz zum Lernen bie-
ten. Wenn über Legehennen 
gesprochen wird, dann wird 
das in den Medien politisch 
und auch emphatisch sehr 
weit diskutiert. Geht es aber 

um Kinder, die kaum noch 
Beine und Arme ausstrecken 
können, ohne den Nachbar-
schüler zu belästigen, dann 
müssen die Eltern laut wer-
den und auf Missstände auf-
merksam machen.  

Und genau das sollen auch 
die Kostüme widerspiegeln. 
Als Hühner im Käfig werden 
sie auch dieses Jahr wieder 
unter Beweis stellen, wie 
man mit wenigen finanziel-
len Mitteln einen spektaku-
lären Auftritt liefert. Selbst 
der traditionelle Wagen wird 
aufzeigen, wie die Schüler 
als „Höhner“ im Käfig ver-
suchen, ihre Lerninhalte 
trotz Platzmangel als Eier 
auszubrüten. Das Tolle an 
den Irisjecken ist auch, dass 
es eine reine Elterninitia-
tive ist, die sich jedes Jahr 
mit viel Engagement und 
Einsatz dafür stark macht, 
dass Kinder, Eltern und Leh-
rer eine tollen „jecken“ Tag 
erleben. In diesem Sinne 
„Irisjeck Yeah“!

Die Schülerinnen und Schü-
ler, Lehrerinnen und Lehrer 
der Kopernikusschule möch-
ten im Rosensonntagszug 
das närrische Volk als „Can-
dytruppe“ bunt und heiter 
mit Süßigkeiten versorgen. 
Für die Gruppe steht der 
Aspekt des Spaßes aus 
dem Zochmotto in dieser 
Session im Vordergrund: 

Kindercorps und jungen 
Gardisten, die sich vielfäl-
tige Ziele für ihre Zukunft 
und das Gesellschaftsleben 
gesetzt haben. In der kur-
zen Zeit seit ihrer Gründung 
nehmen Sie am Porzer Zug 
mit einem Festwagen teil, 
der extra 2017 neu ange-
schafft wurde. Auch wer-
den schon die ersten eige-
nen Veranstaltungen mit 
dem Sommerfest und dem 
Korpsapell abgehalten.
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Der Huhadel, die Namens-
gebung des Vereins geht auf 
ehemalige Mitglieder des 
aufgelösten Vereins „Nip-
pesser Huhadel” zurück, die 
nun im neuen Kreis den tra-
ditionsreichen Clown wieder 
mit Leben füllen wollten. 

Seit der Session 2015 ver-
fügt der Huhadel auch wie-
der über eine Showtanz-
gruppe, die ihre Wurzeln in 
Porz hat.

Flamme vum 
Rhing - Kölsche  

Huhadel eV. vun 1985

Gegründet: 1985
Jubiläum: 

33 Jahre Kölsche Huhadel
Verantwortung: 

Michael Schwan (Präsident), 
Sonja Langen  

(Leitung Tanzgruppe)
Art der Gesellschaft: 
Familiengesellschaft

26Die Porzer Ehrengarde ist 
nicht nur eine der mitglie-
derstärksten Karnevalsge-
sellschaften im Porzer Kar-
neval, sondern bildet auch 
schon seit vielen Jahren die 
größte Gruppe im Rosen-
sonntagszug. 

Insgesamt sechs Festwagen, 
drei Bagagewagen und zwei 
Musikkapellen nehmen die 
REZAG Husaren, die REZAG 
Girls, das Kindertanzcorps, 
den Vorstand, den Senat 
und den Rat, die Technische 
Abteilung, das Damenkomi-
tee und die Fidelen Mütter 
auf. Insgesamt summiert 
sich diese Gruppe auf eine 
Gesamtlänge von 150 Me-
tern und über 100 Personen 
im Zug. Vor allem sind die 
Husaren zu einem wirkli-
chen Exportschlager aus 
Porz geworden. Ihre akro-
batischen Tänze begeistern  
Sitzungsteilnehmer im ge-
samten Rheinland. 

KG  
Grön-Wieße REZAG
Porzer Ehrengarde

Gegründet: 1950

FAS-Gesellschaft

Verantwortung:  
Manfred Zimmer 

(Präsident)

Art der Gesellschaft:  
Familiengesellschaft
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Für viele Zugteilnehmer ist 
das Piratenschiff mit lauter 
Musik und der tanzenden 
Besatzung ein besonderes 
Highlight im Porzer Karne-
valsumzug. Aufwendig und 
prunkvoll sind die selbst 
zusammengestellten Pi-
ratenkostüme, die einen 
anrüchigen und zwielichti-
gen Charakter vermitteln 
sollen. Das selbstgebaute 
Piratenschiff befindet sich 
auf einem Anhänger mit 22 
Tonnen zulässigem Gesamt-
gewicht, der Schiffsmast 
wurde aus einem Laternen-
pfahl gefertigt. 

Obwohl schon seit Jahr-
zehnten im Porzer Karneval, 
hat die Gruppe bis heute 
eine basisdemokratische 
Struktur: Hier gibt es keinen 
Präsidenten, alle sind Präsi-
dent!

Wahner 
Piraten

Gegründet: 1992 als  
K.C. „drüjje Junge“,  
seit 1995 als Wahner 
 Piraten unterwegs.

FAS-Gesellschaft

Verantwortung:  
Thomas Lippert

Art der Gesellschaft:  
traditionsreicher Kegelclub

25

Porzer 
Sambas

Gegründet: 2004
FAS Gesellschaft
Verantwortung: 

Doris Voosen
Art der Gesellschaft: 

Tanzgruppe

23

Die Porzer Sambas wurden 
2004 als gemischte Tanz-
gruppe in Calpe/Spanien 
gegründet. Im Porzer Ro-
sensonntagszug sind sie in 
ihren bunten Kostümen als 
Fussgruppe unübersehbar. 
Mit derzeit 10 jung geblie-
benen Tänzerinnen wird 
nach Sambarhythmen und  

kölscher Musik das ganze 
Jahr auf vielen Festen - aber 
vor allem im Karneval - in 
und rund um Köln in den Sä-
len getanzt. Gute Laune, 
farbenfrohe Kostüme und 
die kölsche Heimatsprache 
sind bei den Porzer Sambas 
das Markenzeichen für ihren 
stimmungsvollen Auftritt.

Haie Fanclub 
Porz-Mitte

Gegründet: 1987
Jubiläum: 30

Verantwortung: 
 Volker Schäfer

Art der Gesellschaft:  
Fanclub

27

Der Haie-Fan-Club Porz- Mit-
te, wurde im Oktober 1987 
von fünf Fans in Köln-Porz 
gegründet. Durch den Spaß 
am Eishockeysport und die 
Geselligkeit nach den Spielen 
fanden sich immer mehr jun-
ge Leute, die dem zunächst 
kleinen Grüppchen ange-
hören wollten. Mittlerweile 
sind dies rund 100 Mitglieder 
und sind eine feste Größe 
im Pozer Zug. Dass man ein 
Haie-Trikot auch sehr gut 
als Karnevalskostüm nutzen 
kann, hat den Vorteil, dass 
es genügend Geld für (noch) 
mehr Wurfmaterial gibt.

Schäl Sick 
Präsenteerer

Gegründet: 2012
Verantwortung: 

Melanie Estermann
Art der Gesellschaft: 

Interessengemeinschaft

28

Begonnen hat diese Gruppe, 
die sich zur Zugteilnahme 
trifft, mit 25 Personen. Ziel 
war und ist klassischer Fa-
milienkarneval, der gezielt 
auch Kinder und Jugend-
liche einbezieht und ihnen 
karnevalistische Freude 
vermittelt. 

Die Kostüme sind an das 
Outfit der Gruppe Brings in 
Karomustern angelehnt. Die 
Bollerwagen werden von 
den Teilnehmern teilweise 
mit viel Liebe zum Detail 
gestaltet. Inzwischen haben 
sich mehr als 60 Personen 
der Gruppe angeschlossen.
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KG 
Jecke Hennen

Gegründet: 2005
Verantwortung: 

Kirsten Bruns-Heymann
Art der Gesellschaft: 

Erster Porzer  
Frauen-Karnevalsverein

30

Die Jecken Hennen, die in der 
Session 2017 zum ersten Mal 
auf einem Festwagen im Zug 
dabei waren, sind ein Zusam-
menschluss von Frauen, die 
es sich zur Aufgabe gemacht 
haben, in den Farben rot und 
gelb den Rosensonntagszug 
und mit guter Laune zu be-
reichern. Zu den Mitgliedern 
gehören natürlich auch die 
Kinder. Tradition und Brauch-
tumspflege soll auch in dieser 
Gruppe an die nächste Gene-
ration weitergeben werden.

Bestens umsorgt in Köln!
Im Fokus: 
Selbstbestimmt leben mit individueller Betreuung.
Wohnen und Leben stehen bei uns im Vordergrund, 
unterstützt je nach Bedarf durch professionelle und 
dezent eingebrachte Pflege. Dabei liegt uns am Her-
zen, dass Sie so lange wie möglich selbstständig und 
ohne fremde Hilfe leben können. 

UNSERE LEISTUNGEN AUF EINEN BLICK: 

Sie fi nden uns hier: 
Dülkenstr. 18
51143 Köln-Porz
Tel.: 02203 594-09
koelnamrhein@korian.de 
www.korian.de

Schauen Sie 

auf eine Tasse 

Ka� ee vorbei!

• Betreutes Wohnen 
•  Stationäre Pflege
• Kurzzeitpflege
• Verhinderungspfl ege

•  Ambulanter Dienst
•  Hauseigene Küche
• Öffentl. Cafè/Restaurant
• W-LAN

Seniorenresidenz Curanum
Köln am Rhein

Wie in ihrem allerersten Jahr 
der Zugteilnahme wird die 
Gruppe wieder als Eskimos 
zu Fuß teilnehmen. 

Das diesjährige Motto lautet: 
„Die Poozer Eskimos sin wid-
der do, un fiere ihr Brauch-
tum wie vor 21 Johr.“! Inzwi-
schen schon seit 21 Jahren 
ist die Poozer Familie im 
Porzer Rosensonntagszug 
präsent.

Poozer 
Familie

Gegründet: 1997
Verantwortlich: 

Hans Jakob Frank
Art der Gesellschaft: 

Interessengemeinschaft

29 Ährenjaade  
Porz vun 2008

Gegründet: 2008
Verantwortung: 

Manuel Noe
Art der Gesellschaft: 

Feinripp Funken - 
Männerbalett

31

Der Ursprung war eine Kar-
nevalsdisko in Urbach. Die 
kleine Gruppe der „Ähren-
jaade Porz“ begann ihre 
Entwicklung weit vor 2008. 
Heute liegt die Identität der 
bunten Clique im Männer-
ballett und ihren grauen Kit-
tel-Fräcken und Helmen aus 
„Trööteblech“. Man möchte 
sich abgrenzen und sich zum 
handgemachten Straßenkar-
neval bekennen! Der Name 
der Gruppe ist ein Wortspiel 
„Ährenjaade“ (Ährengarten) 
– mit der kleinen und doch 
fröhlich-jecken Absicht mög-
licher Verwechslungsgefahr 
mit den echten Ehrengar-
den in unserem karnevalisti-
schen Köln.

Narrengilde 
der UHG

Gegründet: 1982
FAS-Gesellschaft

Verantwortung: 
Karl-Hermann  

(Charly) Feldmann  
(Präsident)

Art der Gesellschaft:  
Interessengemeinschaft
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Die Narrengilde der Unter- 
offizier-Heimgesellschaft 
verbindet den großen Luft-
waffenstandort in Köln-Wahn 
mit dem Porzer Karneval. 

Am Rosensonntagszug nimmt 
die Narrengilde mit einer 
sehr großen Flotte von  
drei Festwagen, dem Mords- 
Molli-Wagen, der Burg und 
der Kutsche teil. Bereits drei 
Mal stellte die Gesellschaft 
ein Porzer Dreigestirn.

Fründe des 
Porzer Karneval

Verantwortung: 
Olaf Raaf

Art der Gesellschaft:  
Freundeskreis
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Auch hier präsentiert sich ein 
Freundeskreis, der am groß-
artigen Zugerlebnis teilneh-
men möchte. 

Die junge KG „Immer jot 
drupp“ nimmt als Fuss
gruppe mit Bagagewagen 
am Rosensonntagszug teil. 
Im Mittelpunkt stehen far-
benfrohen Kostüme, die im-
mer selber entworfen und 
gestaltet werden. Dafür wur-
de man auch schon FAS aus-
gezeichnet. 

Immer 
jot drupp

Gegründet: 2009
FAS-Gesellschaft 
Verantwortung: 
Stephanie Gilles

Art der Gesellschaft: 
Karnevalsgesellschaft

34

Zum Kupferkessel
Wir freuen uns, mit Euch 

Karneval zu feiern!

Weiberfastnacht ab 14 Uhr
Sonntag ab 15 Uhr

Freitag, Samstag & Dienstag geschlossen!

Aschermittwoch – Fischessen
Um Reservierung wird gebeten

Infos unter 0 22 03-2 80 71
www.zumkupferkessel.de Kaiserstr. 94 - Porz-Urbach

Porz 
Alaaf

In diesem Jahr wird die 
Karnevalsgesellschaft in  
einem neuen Kostüm als 
„kunterbunte Jecken“ in An-
lehnung an das diesjährige 
Motto des Festausschusses 
Porzer Karneval „Ne Run-
de Spass, Poorz Jitt Jaas“ 
durch die Porzer Innenstadt 
ziehen.
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Am Aschermittwoch bringen wir Ihren  
Stoffwechsel auf Hochtouren damit Sie endlich  
Ihr Wunschgewicht erreichen!
Machen Sie den Anfang mit einem kostenlosen Stoffwechselcheck:

easylife Köln-Bayenthal

 0221 – 397 802 33

easylife Berg. Gladbach

 02204 – 98 43 999
easylife Köln-Deutz

 0221 – 989 371 70
easylife Siegburg

 02241 – 938 03 05

www.easylife-NRW.de
 (nicht bei krankhafter Fettsucht)

Ich liebe easylife, 
weil der Weg zu meinem 

Wunschgewicht so leicht war! 

Ich liebe easylife, 
weil ich mich in allen Lebens- 
lagen wesentlich besser fühle!

Ärztlich begleitet und  über  
25 Jahre Erfahrung

#ichliebeeasylife
Teile auch deine Geschichte

-22 kg
in nur  

8 Wochen
Barbara Hoppe 

(50)  
aus Burscheid

Erfahre mehr über 
Barbaras und Heriberts  
Erfolge sowie weitere 

Erfolgsgeschichten unter

www.easylife-koeln.de

-14 kg
in nur  

8 Wochen
Heribert Honscheid 

(60)  
aus Köln-Dellbrück

Der 
Klupp

Gegründet: 2003
Verantwortung: 
Klaus Förderer

Art der Gesellschaft: 
Freundeskreis

36

Seit 2003 ist „Der Klupp“ 
als Gruppe der Porzer Gärt-
ner im Umzug dabei, mit 
Kind, Kegel und vor allem 
mit Handwagen. 

Die Gründung geht auf einen 
Freundeskreis zurück, der 
sich teilweise schon aus der 
Grundschule kennt. Eine Be-
sonderheit sind die „Strüß-
jer im Eigenbau“, denn der 
Klupp verteilt besonders 
gerne Samentütchen! 

Der Mann 
für alle Fälle:
Guido Cantz

Gegründet: vor langer Zeit
Verantwortung: 

Guido Cantz
Art der Gesellschaft:  

Freundeskreis

35

Der sicherlich bundesweit 
bekannteste Porzer lässt 
es sich auch 2018 nicht 
nehmen, sich mit eigenem 
Festwagen am Porzer Kar-
nevalsumzug zu beteiligen. 
Traditionell lädt er Promi-
nente und enge Freunde auf 
seinen Wagen ein – man darf 
gespannt sein, wer in diesem 
Jahr dabei ist. 

Guido Cantz ist ein Freund 
der sich in Porz engagiert, 
besonders für den Nach-
wuchs und unterstützt auch 
das FAS-Projekt „Karneval 
macht Schule“.

Gegründet wurde der Ver-
ein im September 1983. 
Mittlerweile die Gruppe  
über 50 aktive Mitglieder, 
erweitert durch Schlagzeu-
ger, Posaunisten, Tromm-
lern und E-Gitarristen und 
präsentiert heute entspre-
chend dem Anlass ein um-
fangreiches und unterhalt-
sames Bühnenprogramm. 
Auch konnte in den letzten 
Jahren das steigende Inte-
resse bei Tänzerinnen ge-
weckt werden und so präsen-
tieren sich mittlerweile zwei 
Tanzgarden bei den Freun-
den des Show- und Musikzug 
Essen Frohnhausen.

Show - und  
Musikzug Essen 

Frohnhausen e.V. 1983

Gegründet: 1983
Verantwortung: 
Manfred Funke

Art der Gesellschaft: 
Musikzug

37 Porzer 
Perlchen

Gegründet: 2015
Verantwortung: 

Hannelore Jacobs
Art der Gesellschaft: 

Damenkarnevalsverein

38

Der Damenkarnevalsverein 
hat als Motto die „Goldenen 
Zwanziger“ gewählt. Hierfür 
wurde eine lokalhistorische 
Verbindung gesucht und ge-
funden. Denn in den 1920er 
Jahren hat sich die Großge-
meinde Porz aus mehreren 
Ortschaften zusammenge-
schlossen - gleich wie viele 
Perlen(chen), die gemein-
sam eine Kette bilden. 

Die Gruppe tritt in 20er-Jah-
re-Outfits auf und werden 
im Zug vom „Perlchen-Tret
mobil“ begleitet. Bei Innen-
veranstaltungen tragen die 
Damen Charleston-Kostüme.

Porzer 
Musketiere

Gegründet: 2012
Verantwortung: 

Rudolf Kohl
Art der Gesellschaft: 

Karnevalsverein  
als Musketier

39
Die Gruppe gründete sich 
2012 aus erfahrenen Karne-
valisten, die einmal etwas 
Neues im Porzer Straßenkar-
neval machen wollten. 

Mit dem Festwagen und ei-
ner klassischen Kostümie-
rung ist ihnen dies gelungen. 
Denn das Motto der Gruppe 
lautet: „Einer für alle - alle 
für Einen“. 
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02203 55000

Eine der wenigen Gruppen 
aus dem Stadtteil Gremberg
hoven, der vormaligen Eisen-
bahnersiedlung in Porz. 

Schluckspechte 
Gremberghoven

Verantwortung: 
Adelheid Esser

Art der Gesellschaft: 
Freundeskreis

41Poorzer 
Hätz

Gegründet: 2015
Verantwortung: 

Prof. Dr. med. Marc Horlitz
Art der Gesellschaft:  

Zusammenschluss  
von Kollegen und Familie

40

Poorz 
Brothers

Gegründet: 2011
Verantwortung: 

Uwe Bauer
Art der Gesellschaft:  

Spaß-/Interessen- 
gemeinschaft

42
Die Gruppe wird gebildet 
aus den vier „Poorz Bro-
thers“ (Uwe Bauer, Frank 
Plachta, Jens Dörrstein, 
Rainer Linden), die mit ih-
ren Freunden zwei Festwa-
gen bevölkern.

Aller guten Dinge sind drei - 
einmal ist keinmal, was zwei-
mal geschieht, ist Tradition 
und was dreimal geschieht, 
ist Brauchtum. Getreu dem 
Motto geht der Gründer Prof. 
Dr. Marc Horlitz, Chefarzt 
der Kardiologie am Porzer 
Krankenhaus, gemeinsam mit  
seiner Karnevalsvereinigung, 

Poozer Junge 
un Mädche

Verantwortung: 
Manuela Beilmann

Art der Gesellschaft:  
Freundeskreis

43
Als Fußgruppe mit Bagage-
wagen seit vielen Jahren im 
Porzer Rosensonntagszug 
dabei. 

Für die Gruppe und die Zu-
schauer immer wieder ein 
tolles Erlebnis.

Seit über 30 Jahren der Komplettdienstleister in der Kölner Region 
wenn es um professionellen Brandschutz geht.

• Rauch- und Wärmeabzugsanlagen
• Brandschutzkonzepte / Gutachten
• Flucht- und Rettungswegpläne
• Beratung / Sonderlösungen
• Bekleidungen / Beschichtungen

• Abschottungen / Kabelschutz
• Feuerschutzabschlüsse
• Brandmeldeanlagen
• Fluchtwegsicherungen
• Wartungen

dieses Jahr zum dritten Mal 
im Rosensonntagszug mit. Er 
konnte wieder Kolleginnen 
und Kollegen, Familie und 
Freunde begeistern, teilzu-
nehmen. Kostüme und Wagen 
werden streng in den Farben 
rot und weiß gehalten, denn 
dies symbolisiert gleicherma-
ßen die Stadtfarben von Porz 
und Köln, allerdings auch die 
Verbindung zwischen dem 
roten Herz und dem Weiß 
des Krankenhauses. Integ-
riert wurde hierbei auch eine 
EKG-Kurve, verbunden mit ei-
nem Herz, das unter anderem 
den Kölner Dom widerspie-
gelt. „Denn Hand auf‘s Herz, 
der Porzer und der Kölner 
Karneval ist für alle Herzens-
sache!“, so Initiator Horlitz.
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Wahner 
Wibbelstetze 
von 2002 e.V.

Gegründet: 2002
FAS-Gesellschaft
Verantwortung: 
Thorsten Cieply  

(Präsident)
Thomas Berg  

(1. Vorsitzender)
Art der Gesellschaft:  

Karnevalsverein

45

Die Wahner Wibbelstetze e.V. 
von 2002 sind nicht nur von 
der Gründung her, ein recht 
junger Verein. „Wibbel sein, 
heißt anders sein“, dieses 
Motto wird vom jüngsten 
Wibbelchen, bis hin zum 
junggebliebenen Wibbel ge-
lebt. 

Im Porzer Rosensonntags-
zug werden alle Gruppie-
rungen der Wibbel vertreten 

Löstige 
Kradeköpp

Gegründet: 2016
Verantwortung: 

Anja Louis
Art der Gesellschaft: 
Familie und Freunde

48 Hier ein Zitat aus der Selbst-
beschreibung des Vereins: 
„Mer sin en Famillich un 
e paar ech joode Fründe.  
Mer han uns us d´r Lamäng 
zosamme jedonn. Mer sin 
e Schmölzje met Ecke un  
Kante suwie en Krad, ävver 
mer sin hätzlich un joot. Kos-
tüm? Jeder kann aantrecke, 
wat im jefällt. De Haupsach 
is d`r Spaß an d´r Freud. Mer 
sin met dem Festwagen im 
Zooch dobei.“ 

Die Poorzer Nubbele ha-
ben ihr diesjähriges Motto 
in Wort und Bild wieder frei 
an die Vorgabe des Festaus-
schusses Porzer Karneval 
angelehnt. 

Unter dem Motto „Kölsch 
em Jlas jit Nubbel Spaß“ 
stößt die Gesellschaft nicht 
nur auf die vielen runden 

Poorzer 
Nubbele e.V.

Gegründet: 2004
FAS Gesellschaft
Verantwortung: 

Markus Galle (Präsident),  
Thomas Rohlfs  
(Vorsitzender)

Art der Gesellschaft:  
Karnevalsgesellschaft

44 Jubiläen der diversen  
Porzer Vereine an, son-
dern feiert auch eine Hom-
mage an das heimische 
Nationalgetränk, welches 
im Jahr 1918 erstmalig als 
„Kölsch“ beworben wurde 
und somit in der Session 
ebenfalls ein rundes, näm-
lich hundertjähriges Jubi-
läum feiert. 

Fründe  
wie du un ich

Verantwortung: 
Jens Berno

Art der Gesellschaft: 
Freundeskreis

47

Diese Gruppe mit ihrem 
Festwagen ist eine der zahl-
reichen privaten Initiativen, 
die den Porzer Rosensonn-
tagszug in einer besonderen 
Weise bereichern.

Karnevals- 
gemeinschaft an  

St. Josef Köln-Porz 
- Zint Jupp –

Gegründet: 2001
FAS Gesellschaft
Verantwortung: 

Margret Even 
(Vorsitzende)

Art der Gesellschaft:  
Karnevalsgemeinschaft

46

Ursprünglich als spontane 
Idee aus Kirchenchor und 
Pfarrgemeinderat gegrün-
det, ist inzwischen die KG 
Zint Jupp nicht mehr aus 
dem Porzer Rosensonntags-
zug wegzudenken. Für die 
phantasievollen Kostüme 
wurde die KG schon mehr-
fach vom FAS ausgezeichnet 
- so auch im vergangenen 
Jahr für ihre mottotreue 
„Schüler-Kostümierung“

Dieses Motto wird wie im-
mer bildlich auf den Kopf-
bedeckungen der Zugteil-
nehmer, dem traditionellen 
Zylinder, abgebildet. 

Mit vier Fest- und einem Ba-
gagewagen sowie einer stol-
zen Fußgruppe wird es am 
Rosensonntagszug durch die 
Porzer Innenstadt gehen.

Anzeige Foto 
Stephan
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Ihr Foto-Fachgeschäft 
am Porzer Rheinufer

Behrla/Nöhrbaß GbR
Friedrich-Ebert-Ufer 50 

51143 Köln-Porz
Telefon: 02203-52413

foto-stephan@netcologne.de

Foto

STEPHAN

sein. Die kleinsten Wibbel-
chen, im Alter von zwei bis 
acht Jahren begeistern sich 
ebenso für den Karneval, wie 
die Kindertanzgruppe im Al-
ter von 8 bis 17 Jahren, die 
sich über die über Porzer 
Grenzen hinaus stark ma-
chen. So auch in der Session 
2018 konnte man das Pu-
blikum schon zum zweiten 
Mal mit der Teilnahme an 
der „Lachenden PänzArena“ 
mit ihren Tänzen begeistern. 
Hier werden auch die große 
Tanzgruppe der Wibbelstet-
ze in dieser Session zwei 
Mal ihr Können unter Beweis 
stellen. 

Das blau-weiße Meer im Ro-
sensonntagszug, runden die 
Mitglieder der Wibbelstetze 
ab, die in der Fußgruppe und 
auf dem Festwagen ebenfalls 
vertreten sein werden.
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Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007 und VO (EG) 692/2008 in der jeweils geltenden Fassung):  
Ford EcoSport: 6,2 (innerorts), 4,6 (außerorts), 5,2 (kombiniert); CO2-Emissionen: 119 g/km (kombiniert).

Autohaus Rudolf Geberzahn GmbH & Co KG 
Rösrather Str. 511 · 51107 Köln · Telefon 0221/89907-0
1Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford EcoSport Trend 1,0-l-EcoBoost-Benzinmotor 92 kW (125 PS), 6-Gang-Schaltgetriebe

FORD ECOSPORT TREND
40,64 cm (16“)-Stahlräder mit 205/60 R16 Reifen und Radzierblenden, Außenspiegel in Wagenfarbe lackiert,  
elektrisch einstellbar und beheizbar, mit integrierten Blinkleuchten, Ford Audiosystem, LED-Tagfahrlicht

Bei uns für

€ 15.490,001 
Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

KG Eiler 
Freibeuter vun 

2002 e.V.

Gegründet: 2002
Verantwortung: 

Michael Borchardt  
(Kapitän)

Art der Gesellschaft:  
Familienkarnevalsverein
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Auch wenn im 26.zigsten 
Jahr ihres Vereinsbeste-
hens der kostümtechnische 
Weg die Draumdänzer in 
die Weiten des Weltraum 
führt nach dem Motto: „En 
Poorz un och im All, fie-
re mer hück Karneval“, so 
sind sie dennoch sicher mit 
ihrem Raumschiff „Nemo“ 
und dem Blick auf Ihre Hei-
matwelt dem „Grengel“ fest 
verbunden.

KG Grengeler 
Draumdämzer e.V.

Gegründet: 1992
FAS Gesellschaft
Verantwortung: 
Thorsten Laux  

Art der Gesellschaft:  
Karnevalsgesellschaft

51 Die KG Eiler Freibeuter sind 
ein Familienverein und be-
gleiten den Porzer Rosen-
sonntagszug nun schon im 
16. Jahr. Unter der Füh-
rung von Kapitän Michael 
Borchardt fährt die Mann-
schaft mit ihrem Schiff als 
Festwagen durch Porz. Bei 
den Eiler Freibeutern gibt es 
keinen Kostümzwang. Vie-

le Kostüme sind mit Liebe 
zum Detail selber gemacht. 
So ist es auch ein Leichtes, 
kleine und große Seeräuber 
als Gast zu einer unvergess-
lichen Erlebnisfahrt auf dem 
Festwagen mitzunehmen. 

Die KG hat ihren Grün-
dungsgedanken, etwas für 
die ganze Familie ins Leben 

zu rufen, sehr erfolgreich 
umgesetzt. Ihre Aktivitä-
ten beschränken sich somit 
auch nicht nur auf die fünfte 
Jahreszeit, sie ist das ganze 
Jahr über engagiert und für 
jeden Spaß zu haben getreu 
Ihrem Motto: Mir maache 
uns vür ja nix bang, noch nit 
ens vür´m Klabautermann. 
Ahoi.

Einmal im Rosensonntags-
zug in Köln-Porz mitzuge-
hen, das war das Ziel von 
neun Eilern, die sich nach 
der Karnevalssession 1976 
zusammen geschlossen ha-
ben. Inzwischen ist diese 
FAS-Gesellschaft auch mit 
ihren Familien und einem 
Festwagen dabei. 

KG Eeler
 Bessembinger  

v. 76 e.V.

Gegründet: 1976 
FAS Gesellschaft
Verantwortung: 
Reinhard Höhne

Art der Gesellschaft:  
Familien-/ 

Karnevalsgesellschaft
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Eine Brass-Band aus Lörrach 
in Baden-Württemberg, die 
den Porzer Karnevalsumzug 
mit handgemachter Musik 
verschönern wird.

Musikgruppe 
Chinds-Chöpf  

Lörrach

Verantwortung: 
Joachim Wechlin

Art der Gesellschaft:  
Musikgruppe

52

KG Grengeler 
Weltenbummler e.V.

50

Gegründet: 2016
FAS-Gesellschaft
Verantwortung: 

Thomas Plage-Bastian
Art der Gesellschaft:  

Interessengesellschaft

Die Grengeler Welten-
bummler haben sich im 
Jahre 2016 neu aufgestellt. 
Die Gruppe besteht aus ca. 
25 Personen. Sie nimmt am 
Rosensonntagszug teil mit 
einem Festwagen und einer 
bunten Fußgruppe. 

Das Motto ist für sie immer in 
der Welt zu bummeln und sich 
in den Kostümen verschiede-
ner Nationalitäten darzustel-
len. Jeder ist hier willkom-
men und darf sich gerne der 
Gruppe anschließen.

De 
Jecke Grengeler

Verantwortung: 
Dirk Munghen

Art der Gesellschaft:  
Freundeskreis

49

Diese Fußgruppe ist eine 
der zahlreichen privaten  
Initiativen und Hausgemein-
schaften, die den Porzer 
Rosensonntagszug in einer 
besonderen Weise gestalten. 

Wibbelstätzje

Gegründet: 1992
Verantwortung: 
Sandra Schottke

Art der Gesellschaft:  
Stammtisch

54

Hinter den „Wibbelstätz-
je“ stecken seit Gründung 
nur Frauen, neuzeitlich wird 
die Gruppe durch ein erstes 
männliches Mitglied ergänzt. 
Man trifft sich alle vier Wo-
chen zum gemütlichen Klaaf 
und zur Vorbereitung des 
Kostüms als Fußgruppe zum 
nächsten Rosensonntags-
zug. In den Kostümen, die 
möglichst schillernd und far-
benfroh ausfallen sollen, die-
ses Jahr ist die Wahl auf den 
„Pfau“ gefallen, steckt viel 
Herzblut und Handarbeit. 
Jedes Jahr wird sich mit viel 
Engagement dem Karneval 
gewidmet, besonders viel 
Spass bereitet es den Damen, 
immer im Porzer Zug dabei 
zu sein. 
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Wir wünschen allen 
Jecken in Porz 
einen fantastischen 
Rosensonntagszug 
und ne  ordentliche 
Runde Spaß.

CDU-Fraktion im Rat der Stadt Köln
0221 / 221 25970
cdu-fraktion@stadt-koeln.de
www.cdu-fraktion-koeln.de

Helge Schlieben
Ratsmitglied

stellv. Fraktionsvorsitzender

Bernd Petelkau, MdL
Ratsmitglied

Fraktionsvorsitzender

Ne RuNde 
SpaSS, pooRz 

Jitt JaaS

Niklas Kienitz
Ratsmitglied

Fraktionsgeschäftsführer

Anne Henk-Hollstein
Ratsmitglied

stellv. Vorsitzende LVR

Henk van Benthem
Ratsmitglied

Bezirksbürgermeister

Wahner 
Kölschbusters

Gegründet: 2004
Verantwortung: 
Michael Lange

Art der Gesellschaft: 
Karnevalsverein

58

Angefangen hat alles mit ein 
paar Freunden, die mit einem 
kleinen Wagen am Rande 
des Wahner Karnevalszuges 
standen und gemeinsam die 
fünfte Jahreszeit feierten, 
während sie den Gruppen 
und Wagen zujubelten. Heu-
te ist der Verein „Wahner 
Kölschbusters e.V.“, dem 
mittlerweile rund 30 Mit-
glieder angehören, selbst 

seit vielen Jahren ein fester 
Bestandteil des Wahner und 
auch Porzer Zuges. Beson-
ders stolz sind die Mitglieder 
auf den dreistöckigen Karne-
valswagen, den sie mit viel 
Liebe zum Detail selbst ge-
baut haben. Abgesehen von 
den jecken Tagen verbinden 
zahlreiche Veranstaltungen 
den familiären Verein: In der 
vergangenen Session lu-
den die Mitglieder zu ihrem 

zweiten Sommerfest ein, bei 
dem es neben einem tollen 
Showprogramm auch viele 
Attraktionen für Kinder gab. 
Zudem unterstützt der Ver-
ein seit Jahren den Sankt- 
Martins-Zug einer Porzer 
Grundschule. Auch in der 
Weihnachtszeit sorgen die 
Mitglieder auf dem Wahner 
Adventsmarkt für leucht-
ende Augen bei großen und 
kleinen Kindern.

Jecke 
Fastelovendsfründe 

Lülsdorf

Gegründet: 2012
Verantwortung: 

Christian Ruzicka
Art der Gesellschaft:  

Jecke Karnevalsfründe
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Auch Freunde aus der Nach-
barstadt Niederkassel sind 
in Porz herzlich willkommen. 
Das Motto „Spaß & freut 
han viele Gründe denn mir 
sin die jecke Fastelovends-
fründe“ und spiegelt die Be-
geisterung und Freude für 

Stammtisch 
De Schönjeföhnten

Gegründet: 2004
FAS Gesellschaft
Verantwortung: 

Maria Jurado
Art der Gesellschaft:  

Stammtisch

56

Gegründet wurde die-
se Gruppe im Friseursa-
lon „Happy Hair Jurado“ 
in Porz-Eil, was zumindest 
einen Teil des Namens er-
klärt. Die Vereinsfarben sind 
schwarz und gold. Der Verein 
nimmt mit einem Festwagen 
teil. Unbestrittener Höhe-
punkt des Vereinslebens ist 
die Teilnahme am Porzer Ro-
sensonntagszug. 

den Karneval wieder. Ohne 
feste Vereins- oder Stamm-
tischstrukturen nimmt man 
schon zum 6. Mal am Porzer 
Zug teil. Die Jecken sind ur-
sprünglich aus Urbach und 
setzen sich aus Freunde des 
Karneval aus Porz und Um-
gebung zusammen. Ziel war 
es, einmal in Porzer Rosen-
sonntagszug teilzunehmen, 
die daraus resultierende Be-
geisterung der Zugteilnah-
me setzte sich Jahr für Jahr 
fort. Ob beim Wagenumbau, 
beim planen der neuen Ses-
sion oder werfen der Kamelle 
sind alle dabei. Die Wahl des  
Kostüms ist jeden freige-
stellt.

Brauhaus PorzBrauhaus Porz

Josefstraße 54/Ecke Bergerstraße

Telefon 0 22 03-45 95 69

An allen 

Karnevalstagen 
durchgehend 
geöffnet!

Aschermittwoch 
Fischessen
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Eine Gruppe von Karnevals-
freunden auf einem Kamel-
lewurf-Festwagen mit Spaß 
am Porzer Karneval.

(S)immer 
dobei

Verantwortung: 
Lars Lindackers 

Art der Gesellschaft: 
Freundeskreis

61 KG 
Fidele Elsdorfer

Gegründet: 1947

FAS-Gesellschaft

Verantwortung:  
Stephan Jost (Präsident),  

Michael Demmer  
(Vorsitzender)

Art der Gesellschaft:  
Karnevalsgesellschaft

64

Schon traditionell bildet der 
Showwagen der Fidelen Els-
dorfer einen der Höhepunk-
te des Porzer Rosensonn-
tagszuges. Die Gesellschaft 
ist bis weit über die Grenzen 
von Porz hinaus bekannt für 
den in jedem Jahr neu ge-
stalteten Blumenwagen. 

Diese mit Papierblumen be-
klebten Mottowagen werden 
jedes Jahr neu gestaltet. 
Die Arbeiten beginnen meist  

KIB  
Karnevals-Idealisten  

Bottermaat 

Gegründet: 1962
FAS Gesellschaft
Verantwortung: 

Klaus Wernicke (Präsident)
Markus Otto 

(1. Vorsitzende) 
Art der Gesellschaft: 

Karnevalsverein

62
1. Porzer 

Reitercorps 
von 2006

Gegründet: 2006
Verantwortlich: 

Susanne Baursch
Art der Gesellschaft: 

Freundeskreis

60

Dieses besondere Reiter-
corps gründete sich durch 
Frauen von Kölner Prinzen-

Cologne 
Ugly e.V.

Jubiläum: 10 Jahre  
seit Eintragung als e.V.

Verantwortung: 
Christian Ulbricht

Art der Gesellschaft:  
Karnevalsgesellschaft e.V.

63

Die sieben Männer in Cow-
boykostümen auf ihrem 
Festwagen, einer großen 
bunte Cowboykutsche auf 
einem Anhänger gebaut 
und gezogen von einem rie-
sigen Traktor frei nach dem 
Motto „Alles kann, nichts 
muss“, zeigten schon in ver-
gangenen Jahren das Kar-
neval feiern Spaß macht.   
Was dann hinter „Ugly“ zu 
Deutsch umgangssprach-
lich „übel“ steht, bleibt  
abzuwarten. Nach einem 
Jahr der Abstinenz sind ist 
man wieder dabei.

K.G. Fidele 
Aujusse Blau - Gold 

vun 1969 e.V.

Gegründet: 1969
FAS Gesellschaft

Präsident: 
Erich Ludwig (Präsident), 

Art der Gesellschaft: 
Karnevalsgesellschaft

59
Die „Aujusse“ zählen zu 
den sehr traditionsreichen 
Vereinen im Porzer Karne-
val. Quasi als Alternative 
zu den Corpsvereinen grün-
dete sich die Gesellschaft 
als Lappenclowns. Heute  
nehmen sie als Aujusse in 
bunten „Fräcken“ teil, die 

mit der gesamten Familie 
und umgestalteten Kinder-
wagen den Zug bevölkern. 
Dies ist erhalten geblieben 
und ein Gesellschaftswagen 
in den Vereinsfarben Blau 
und Gold hinzu gekommen. 

Der Verein um Präsident  

Erich Ludwig mit Senats- 
und Situngspräsident 
Henk van Benthem ver-
leihen bereits zu Beginn  
der Session im November 
den über die Porzer Gren-
zen bekannten Titel „Ma-
gister linguae et homoris 
coloniensis“.

gardisten, die in diesem 
Traditionscorps von der 
Teilnahme am Zug ausge-
schlossen sind. Aus Kanin-
chendraht, Zeitungspapier, 
Kleister, Gips und Farbe 
sind nun sehr pflegeleichte 
Tierchen entstanden. 

Hier tragen nicht die Tie-
re den Menschen, sondern 
die Menschen die Tiere, die  
als Fussgruppe im Zug teil-
nehmen.

Die KIB gelten als Begrün-
der des selbstständigen 
Porzer Rosensonntagszu-
ges, denn zunächst fand 
die Keimzelle des heutigen 
Umzuges rund um den „Bot-
termaat“ in Porz-Mitte statt. 
Der Verein um Präsident 
Klaus Wernicke fährt mit 
dem höchsten Festwagen in 
Form einer Kutsche durch 
den Porzer Rosensonntags-
zug. Die Mitglieder sind tra-
ditionell als Musketiere in 
den Vereinsfarben gelb-grün 
verkleidet. 

bereits kurz nach dem  
Fischessen. Die bis zu 
30.000 Papierblumen wer-
den durch die engagierten 
Mitglieder der KG in Handar-
beit gefertigt. 

Das Finale des Wagenbaus 
findet alljährlich auf dem 
Hof der Familie Honrath in 
Elsdorf statt.
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Schön, 
wenn Ihr da seid!

Findet übrigens auch der Festausschuss Porzer Karneval,  
dessen „Ehren-Herbergseltern“ wir seit 2012 sind.

Akazienweg 2  ·  51147 Köln-Grengel · www.akazienhof-grengel.de  ·  Täglich ab 17:00 Uhr geöffnet!

Hofburg des

Porzer Dreigestirn
s 2018

Kinderprinzengarde  
Porz e.V. und Porzer 

Kinderdreigestirn 2018

Gegründet: 2001

FAS-Gesellschaft

Verantwortung:  
Helga Bönsch 

(1. Vorsitzende) 
Patrick Weinandy 
(Geschäftsführer) 

Art der Gesellschaft:  
Karnevalsgesellschaft

68 69
schaftswagen, auf dem sich 
der Vorstand und der Senat 
sowie „Freunde und Förde-
rer“ der Kinderprinzengar-
de befinden. Im Anschluss 
folgt das Kinderdreigestirn 
mit seinen „Fünkchen“. Die 
Kinder sind hier gemeinsam 
mit der Corpsleiterin Tanja 
Weinandy auf dem Festwa-
gen unterwegs.

Das Porzer Kinderdrei- 
gestirn 2018 mit Prinz  
Julien I. (Leyer), Jungfrau 
Marie Colonia (Weinandy), 
Bauer Lucas (Kastleiner) 
hat bei seinen Auftritten 
gemäß dem Motto des FAS 
eine Menge Spaß und wird 
auch bei dem Porzer Rosen-
sonntagszug richtig Jaas 
geben.

Die „Fünkchen“ der Kinder-
prinzengrade Porz und das 
Kinderdreigestirn bilden bei 
ihren Auftritten eine Ein-
heit. Deshalb sind sie auch 
gemeinsam im Porzer Ro-
sensonntagszug unterwegs. 
Zunächst mit einem Gesell-

Traditions- 
gemeinschaft ehem. 

Porzer 3Gestirne

Gegründet: 1983

Verantwortung:  
Konrad Klein

Art der Gesellschaft:  
Freundeskreis
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Die Traditionsgemeinschaft 
Ehemaliger Porzer Dreige-
stirne wurde 1983 ins Leben 
gerufen. Volker Düppe, Prinz 
1974, und Günther Kollath, 
Prinz 1970, hatten die zün-
dende Idee, alle ehemaligen 
Porzer Dreigestirne, wel-
che seit dem Jahr 1949 die 
Porzer Jecken regierten, zu 
einem Treffen einzuladen. 
Schon bei dem ersten Tref-
fen wurde die „Traditions

gemeinschaft Ehemaliger 
Porzer Dreigestirne“ ge-
gründet. Ein Freundeskreis 
ohne Satzung und ohne Kas-
se. Jedes Jahr am ersten 
Donnerstag nach der Pro-
klamation treffen sich eine 
große Anzahl von „Ehemali-
gen“ zu einem gemütlichen 
Abend. Hier wird sich über 
vergangene Zeiten ausge-
tauscht und das Dreigestirn 
der vergangenen Session in 
den Kreis aufgenommen.

im Fibbes-Kostüm das sich 
dem Vereins-Maskottchen 
anlehnt. Der Stolz der Ge-
sellschaft ist das diesjähri-
ge Kinderdreigestirn. Zum 
zweiten Mal stellt die KG 
nach 2012 das Porzer Kin-
derdreigestirn 2018, mit 
Prinz Julien I. (Leyer), Bauer 
Lucas(Kastleiner) und Jung-
frau Marie Colonia (Wein-
andy). Alle drei sind Eigen-
gewächse der Gesellschaft, 
wobei Jungfrau Marie Co-
lonia zudem auch seit klein 
auf Mitglied der Fünkchen 
in der Kinderprinzengarde 
ist. Dass der Porzer Karne-
val Brücken schlagen kann, 
zeigt sich durch die Gäste 
der Gesellschaft „Knatsch 
Verdötscht“ aus Bonn. Diese 
Gesellschaft hat bereits den 
Preis für Inklusion im Karne-
val bekommen und ist das 
erste Mal in Porz dabei.

Keimzelle des Vereins war 
das Porzer Dreigestirn von 
2001. Bis heute steht die 
damalige Porzer Jungfrau 
Tanja Leyer an der Spit-
ze des Vereins. Mit dem  
„Porzer  Fastelovendslicht“ 
hat die Gesellschaft die Tra-
dition eingeführt, am Mitt-
woch vor Weiberfastnacht in 
der Pfarrkirche St. Josef für 
einen guten Verlauf der Kar-
nevalstage zu beten. Traditi-
onell geht die Gesellschaft 

KG  
103-Gestirn  
vun 2001

Gegründet: 2001
FAS Gesellschaft
Verantwortung: 

Tanja Leyer  
(Präsidentin)

Art der Gesellschaft:  
Karnevalsgesellschaft 
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KG Urbacher 
Räuber e.V.

Gegründet: 1997
FAS-Gesellschaft 
Verantwortung:  

Thomas Diekmann

(Präsident)

Uli Scheben (Vorsitzender)

Art der Gesellschaft:  
Karnevalsgesellschaft

66 Inzwischen sind die Urba-
cher Räuber eine der mit-
gliederstärksten Famili-
engesellschaft im Porzer 
Karnevalsgeschehen. Ne-
ben dem großen Tanzcorps 
und der Jugendtanzgruppe 
„Ronja´s Räuberhorde“ bie-
tet der Verein vielfältige Ver-
einsaktivitäten im gesamten 
Jahr für Jung und Alt. 

Im Porzer Rosensonntags-
zug ist die Gesellschaft um 
Präsident Thomas Diekmann 
mit insgesamt neun Festwa-
gen und zwei Bagagewagen, 
den Tanzcorps und einer gro-
ßen Fußgruppe vertreten. 

Große Porzer 
KG Rot-Weiß 
von 1926 e.V.

Gegründet: 1926
FAS Gesellschaft
Verantwortung: 

Josef Kapusta (Präsident) 
Max Freisburger
(Vizepräsident)  

Art der Gesellschaft: 
Traditionsgesellschaft

65

1926 gründete die Gesangs-
gruppe „Schoonsreemer“ 
die Karnevalsgesellschaft 
„Rot-Weiß“ als ersten  
Karnevalsverein in Porz mit 
eigenem Prinzen und eige-
nem Karnevalsumzug. 

Bis heute ist der Verein eine 
der wichtigen Säulen des 
Porzer Karnevalsbrauch-
tums und mit insgesamt 
fünf Festwagen im Rosen-
sonntagszug vertreten. Die 
Gesellschaft rund um Prä-
sident Josef Kapusta ist 
offen für alle Generationen 
und hat mit ihrer Showtanz-
gruppe auch ein junges 
Aushängeschild etabliert. 
Traditionen verpflichten 
und nimmt der Verein jedes 
Jahr aufs Neue am Porzer 
Rosensonntagszug teil. Die 
Gesellschaft präsentiert 
sich mit den Farben von 
Porz in rot-weiß.
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Stadt- und 
Feuerwehrkapelle 

Wissen 1901

Gegründet: 1901

Verantwortung:  
Andreas Kolb

Art der Gesellschaft:  
Musikkapelle
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Poorz
Alaaf !

Henk van Benthem
Bezirksbürgermeister

Stefan Götz
Mitglied im Rat der Stadt Köln

Anne Henk-Hollstein
Mitglied im Rat der Stadt Köln

stellv. Vorsitzende LVR

Helge Schlieben
Mitglied im Rat der Stadt Köln
stellv. Fraktionsvorsitzender

Werner Marx
Parteivorsitzender und  

Fraktionsvorsitzender BV Porz

Karsten Möring
Bundestagsabgeordneter

Florian Braun
Landtagsabgeordneter

Unsere Porzer 
„Kehrmännchen“

Ein großer Dank gilt all-
jährlich den Abfall-Wirt-
schaftsbetrieben (AWB), 
denn nur durch die schnelle 
Reinigung der Straßen und 
Wege kann der Zugweg 
schon am Abend wieder 
für den Verkehr freigege-
ben werden. 

74

Porzer 
Dreigestirn 

2018

Prinz Peter II.,
Jungfrau Michelle, 
Bauer Karl-Heinz

73

Traditionell bildet dieser  
Musikzug die Vorhut für 
das Porzer Dreigestirn. Die 
musikalische Leitung setzt 
sich aus dem Kapellmeister 
Christoph Becker und seinen 
beiden Stellvertretern Ulrich 
Reifenrath und Tobias Stahl 
zusammen.

Das Porzer Dreigestirn 2018 
mit Prinz Peter II. (Voosen), 
Jungfrau Michelle (Allmich), 
Bauer Karl-Heinz (Kranz) 
wird von der KG Blau-Wiesse 
Funke Wahn v. 1948 e.V. aus 
Anlass des 70jährigen Be-
stehens des Vereins gestellt. 
Begleitet wird das Dreige-
stirn auf dem Wagen von den 
Adjutanten und den Fahrern. 

Mindestens drei „Kamelle-
jungen“ im Bauch des Prunk-
wagens sorgen dafür, dass 
das Wurfmaterial den Weg in 
die Wurfkisten der Tollitäten 
findet.

Blau-Wiesse  
Funke Wahn v. 1948 e.V.

Gegründet: 1948

Jubiläum: 70 Jahre

FAS-Gesellschaft

Verantwortung:  
Peter Krieger 

(1. Vorsitzender) 
Detlev Hamer (Präsident)

Art der Gesellschaft:  
Traditionsgesellschaft
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Auf 70 Jahre des Ver-
einsbestehens schauen die 
Blau-Wiesse Funke Wahn nun 
schon zurück und stellen 
aus diesem Anlass in die-
ser Session nun schon zum 
siebten Mal ein Porzer Drei-
gestirn. Gleichzeitig feiern 
die Blau-Wiesse Funke Wahn 
auch das 44jährige Bestehen 
ihres Kindertanzcorps, das 
seit 1974 auf den Bühnen des 
Karnevals steht und damit 

zu den ältesten Kindertanz-
corps des Porzer Karnevals 
zählt. Die Blau-Wiesse Funke 
Wahn sind auch die Ehren-
garde des Flughafen Köln/
Bonn und damit eng in das 
gesellschaftliche Leben von 
Porz eingebunden. Als klas-
sisches Gardecorps sind sie 
gleichzeitig offen für alle  
Generationen und pflegen 
den Familienkarneval. 

Deshalb sind selbstver-
ständlich alle Gruppen auch 
im Karnevalszug beteiligt: 
Neben der Tanzgarde, dem  
Damenkomitee und den Rats-
herren, dem Senat und den 
Marketenderinnen natürlich 
auch das Kindertanzcorps. 
Insgesamt sind damit vier 
Festwagen, zwei Bagage- 
wagen und eine Fußgruppe 
für die Blau-Wiesse Funke 
Wahn im Zug unterwegs.
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